


Ein guter Start in die Saison 91 /92 

TORRO-Badmintonbälle werden in der Bundesliga gespie * 

Torro-Badmintonbälle werden in allen Bundesländern gespielt. (In den meisten Bundes · n ern sind sie als Punktspielball 
zugelassen.)* 

Torro-Badmintonbälle werden auf der Deutschen Meisterschaft 1992 in Mülheim g pielt. ( 
Torro-Badmintonbälle werden mit Ausnahme der IDM91 / IDM U 18-92 bei allen Tu ieren 

(Ausschließlich TORRO-Bälle) 
Torro-Badmintonbälle werden auf allen fünf Ranglistenturnieren des DBV g ielt. 

(Ausschließlich TORRO-Bälle , vorbehaltlich der Aus agu 
Torro-Badmintonbälle werden bei allen zentralen Lehrgangsmaßnah n d 

(Ausschließlich TORRO-Bälle) 
Torro-Badmintonbälle werden bei den Trainingsmaßnahmen an 

(Ausschließlich TORRO-Bälle) 
Torro-Badmintonbälle haben das Vertrauen des DBV, desha t 

"Offizieller Spielball im DBV 91 /92 . (Gil für 

)" neben anderen Ballmarken 

TORRO - Produzent der 
"Offiziellen Spielbälle im DBV 91 /92" 

, tegorie 1) 

Ausrüster vieler guter Badmintonspieler und -mannschaften. 

ALPH~ -der Saitenspezialist 

STRINGS AND GRIPS 
Überzeugen Sie sich selbst von dem 

® feinen Unterschied Informationen unter: (04181) 39290 

.sTa.sTa.sTa.sTa.sTal. 
• Die Ballpreise steigen! 

.SII\ Vl:~::n s~: :D::d·:•lten ::i::n~zd. 
1 DM/Dtzd. Preise auf 

IIIJ. I\ Queen 17,50 Anfrage 
aill Apollo 24,00 

Airstream 23,50 1 Service 23,80 
Standard 31,20 51\ Champion 34, 70 
(solange Vorrat reicht) 

.sTa 

.sTa 

.sTa 

.sTa 
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Racket-Angebote: 
besp. mit Ashaway 
Victor Adventure 
Kennex Boron 900 
Kennex Keron1500 

DM 159,­
DM 119,­
DM 139,-

SPORT-KLAU ER 
Kessenicher Straße 3 · 5300 Bonn 1 

Tel. (02 28) 23 63 57 
Montag - Freitag 10.00 -13.00 Uhr und 

14.30 - 18.30 Uhr 
Samstag 9.30 - 14.00 Uhr 

Informationen 

aus erster Hand 

und aktuell 

vor jedem 

Spieltag! 

Wenn Sie Ergeb­
gründe und In­
aus der 1. und 2. Bun­
tuell erfahren wollen, dann 
den einmaligen Info-Dienst des 
schusses! 

nisse, Hinter­
forma ti o ne n 

desliga ganz ak­
bestellen Sie jetzt 

Bundesliga-Aus-

Pünktlich zu jedem Spieltag erscheint insgesamt zehn Mal ein 
dreifach gefaltetes A4-Blatt: also sechs Seiten voller Informationen 
um die beiden höchsten Spielklassen in Deutschland! 
Und das alles zum Gesamtpreis von 15,-- DM, inklusive Porto, Druck 
und Umschläge (Sonderkonditionen für Sammelbestellungen er­
fragen)! 
Als Dankeschön bekommt jeder 50. Besteller gratis eine 
Badminton-Uhr im Werte von 75,-- DM. 
Einzahlungen auf das Postgirokonto 323 079 -604 beim Postgiroamt 
Frankfurt, BLZ 500 100 60. Bestellungen mit Zahlungsabschnitt an: 
Helmut Ruppert, Scheffelstr. 5, 6200 Wiesbaden. 



Vorstand BLV NRW e.V. 
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Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 7.45-16.15 Uhr 
Freitag 7.30-14.00 Uhr 

Förderverein des BLV NRW: 
Geschäftsstelle 
Südstraße 25, 4330 Mülheim/Ruhr 
Konto: Stadt-Sparkasse Oberhausen 
(BLZ 365 500 00) Konto-Nr. 214 361 

Spendenkonto: 
Stadtkasse Mülheim 
Stadt-Sparkasse Mülheim 
(BLZ 36250000) Konto-Nr. 300000100 

Badminton 
.Rundschau 

LSB/Hauptausschuß und Mitglieder­
versammlung 
Am 08. Juni 91 fand in Gladbeck die dies­
jährige Mitgliederversammlung des LSB 
statt. Der Referatsleiter für Öffentlich­
keitsarbeit des LSB, Karl Hoffmann, hat 
die wesentlichen Gedanken dieser Veran­
staltung zusammengefaßt. 
Daran anschließend können Sie Auszüge 
aus der Rede des Ministers für besonde­
re Aufgaben, Wolfgang Clement, von der 
gleichen Veranstaltung lesen. 

Vereinskultur pflegen 
Hauptausschuß und Mitgliederversamm­
lung des Landessportbundes Nordrhein­
Westfalen tagten am 08. Juni n Glad­
beck. Sie faßten spart- und gesellschafts­
politisch wichtige Beschlüsse. Praktische 
positive Konsequenzen ergeben sich für 
die Vereine, für die Frauen , für die Mitar­
beiter-l innen, für die Umwelt. 
Minister Wolfgang Clement, Chef der 
Staatskanzlei, will Nordrhein-Westfalen 
auch als Sportland weiter entwickeln. 
Zusammen mit den 61 Sportorganisatio­
nen, im Blick auf das zukünftige vereinte 
Europa, natürlich mit den 20.000 Sport­
vereinen. Die Absicht, die Olympischen 
Spiele doch noch einmal in's Ruhrgebiet 
zu holen ist nur vertagt. Vision und Weit­
läufigkeit gründen sich auf das dichte 
Vereinsnetz, die Hausmacht des Sports. 
Da sorgen 350.000 ehrenamtliche Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter dafür, daß 
tagtäglich Sport vor Ort den Mitmenschen 
auf die Sprünge hilft. 

Sport in die Verfassung 
Einstimmig sprach sich die Mitgliederver­
sammlung dafür aus, Sport als Staatsziel 
zur Aufnahme in die Landesverfassung 
weiter zu verfolgen. ,,Die Landesregie­
rung geht offen in die Diskussion um den 
Verfassungsrang des Sports", sagte Mini­
ster Wolfgang Clement. Er rief die 400 
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Delegierten dazu auf, ,,die im Sport 
gewachsene Vereinskultur weiter zu pfle­
gen". 
Für Hans Rohe, den Vorsitzenden des 
Sportausschusses im nordrhein-westfäli­
schen Landtag, liegt die „Stärke des 
Sports auch im freiwilligen uneigennützi­
gen Engagement vieler Mitarbeiter." LSB­
Präsident Richard Winkels sieht in den 
20.000 Sportvereinen „die Garanten für 
zeitgemäßen organisierten Sport. " 

„Ja" zu Plänen und Papieren 
Seit 15 Jahren entwickeln Kultusministeri­
um und Landessportbund NW gemein­
sam den Breitensport. Was sich in vielen 
Modellen mit Fachverbänden, Stadt- und 
Kreissportbünden sowie Vereinen 
bewährt hat, wird jetzt landesweit umge­
setzt. Damit das noch besser funktioniert , 
wurde auch eine neue Konzeption zur 
Qualifizierung von Übungsleitern verab­
schiedet. ,,Sie ist praxisnah und bedürf­
nisgerecht und deshalb ein beispielhaftes 
Modell", urteilte Friedhelm Kreiß, Vorsit­
zender des Bundesausschusses „Ausbil­
dung" im Deutschen Sportbund. 
400 Delegierten sagten „Ja" zum 
Mädchen- und Frauenförderplan . Bei der 
Umsetzung werden sie aus ihrer Verant­
wortung nicht entlassen. LSB-Präsident 
Richard Winkels hatte zuvor gesagt: ,,Wer 
bewußt Frauen in Führungspositionen 
einbezieht, berücksichtigt besser die 
Interessen von einem Drittel unserer Mit­
glieder." In Zukunft kann es mehr frau­
enspezifische Themen, mehr Öffentlich­
keitsarbeit, Maßnahmen und Projekte 
unter fraulichen Gesichtspunkten geben. 
Auch für „Sport und Umwelt" wird mehr 
Sensibilität gefordert. In einem Positions­
papier dazu verpflichtet sich der LSB NW, 
das Thema bei Aus- und Fortbildungen 
zu behandeln, zu Konfliktlösungen beizu-

Jugend im BLV NRW 

Bezirksranglisten Süd 1 

Trainerecke 

21-23 

22 

25-26 

Zum Tdelbild: Pernille Nedergaard (DEN) 
wurde vom Dänischen Badminton-Ver­
band für die YONEX-German Open (9. -
13. Oktober 1991), Philipshalle Düssel­
dorf, gemeldet. Damit wird die Vorjahres­
siegerin ihren Titel im DE verteidigen. 
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tragen und Sportveranstaltungen umwelt­
gerecht durchzuführen. 

Aufstockung der Finanzierungs­
programme 
Die Mitgliederversammlung hatte die 
sportpolitische Stoßrichtung „Verein" mit 
handfesten Entscheidungen, die Vereins­
arbeit weiter fördert, zusätzlich qualifiziert 
und zu noch mehr Initiativen herausfor­
dert. So sieht sich auch LSB-Präsident 
Richard Winkels in der Verpflichtung, 
.. bestehende Vereinshilfen zeitgerecht for­
zuschreiben und neue zu entwickeln". Die 
Beschlüsse sind danach. Sie müssen mit 
den zuvor im Hauptausschuß gefaßten 
im Zusammenhang gesehen werden. 
Spiel '77 und Glücks-Spirale bringen dem 
LSB NW Mehreinnahmen. Er gibt sie zu 
wesentlichen Teilen an die Vereine weiter. 
Die Organisations- und Jugendleiter 
erhalten pro Jahr wieder 500 statt 300 
DM. Die Zuschüsse für Grundsportgeräte 
werden angehoben, die Richtlinien im 
Rahmen des Investitionshilfeprogramms 
für Vereine in den alten Stand versetzt. 
Beide Programme werden in der Juli­
Ausgabe der Landessportbund-Zeitschrift 
abgedruckt. 

Tagung der Delegier­
ten bei der Mitglieder­
versammlung des LSB 
am OB. Juni 91 in Glad­
beck. 

Sportförderung in Nordrhein­
Westfalen 
Über dieses Thema referierte der Minister 
für besondere Aufgaben und Chef der 
Staatskanzlei, Wolfgang Clement. 
Er bat die Sportvereine und -verbände, 
gemeinsam mit den Politikern darauf hin­
zuwirken, daß das Sportland Nordrhein­
Westfalen weiter ausgebaut wird. Sport­
land heißt „Sport für alle" im zeitgemäßen 
Gewand. Es läßt sich nicht leugnen, daß 
der Sport unser Land intensiv mitgestaltet 
hat. Er hat geholfen, den Menschen ein 
Heimatgefühl zu vermitteln . 
Die Landesregierung geht mit offenem 
Herzen und mit Verstand an die Forde­
rung des LSB-Präsidenten Richard Win­
kels heran, den Sport als Staatsziel in der 
Landesverfassung zu verankern . Der 
Sport ist gut beraten, wenn er sich an den 
zu erwartenden Diskussionen zu dieser 
Forderung intensiv beteiligt. 

Berichte 

Gemeinsam für den Sport 
„Strukturen der Sportvereine für unsere 
Gesellschaft" ist Thema eines Experten­
gesprächs. Landessportbund und Kultus­
ministerium Nordrhein-Westfalen führen 
es im Herbst 1991 durch. Am Vorabend 
der Mitgliederversammlung beschloß das 
Präsidium des LSB NW, im nächsten 
Jahr zu einer Großveranstaltung „Sport­
entwicklung in Nordrhein-Westfalen" ein­
zuladen. 
Einen Kooperationsvertrag mit dem Lan­
dessportbund Brandenburg hat das Prä­
sidium ebenfalls verabschiedet. Er wird 
am 22. August in Potsdam von beiden 
Präsidien unterzeichnet. Zugleich wird 
dann die Umsetzung in den Bereichen 
Breiten- und Leistungssport, Aus- und 
Weiterbildung, Jugend sowie Stadt- und 
Kreissportbünde besprochen. 
Beide Partner wollen gemeinsam 
Gesundheitsprogramme entwickeln und 
den Sport der Behinderten fördern . Lehr­
gänge und Trainingsmaßnahmen sollen 
in den Sportstätten beider Bundesländer 
unter Einbeziehung der Olympiastütz­
punkte durchgeführt werden . Der Aufbau 
eines Lehrteams in Brandenburg wird 
unterstützt. Karl Hoffmann 

Es sollte auch darüber nachgedacht wer­
den, den Sport im Grundgesetz für die 
Bundesrepublik Deutschland zu veran­
kern. 

Es klang ermunternd und ist sicherlich 
nicht als leere Floskel zu verstehen, 
wenn der Minister die Ansicht äußerte, 
daß der Sportverein als Bewegungszen­
trum in Zukunft noch an Bedeutung 
gewinnen muß. Dazu gehört, daß den 
Sportvereinen Freiräume gesichert wer­
den. Sie sollen möglichst unbelastet von 
bürokratischem Ballast ihre vielfältigen 
Aktivitäten entfalten können . 
Dabei muß, führte Wolfgang Clement fort , 
die ehrenamtliche Tätigkeit der Helfer 
verstärkt werden . Man solle überlegen, 
ob nicht in absehbarer Zeit ein „Jahr der 
Ehrenamtlichkeit" ausgerufen werden 
könne. Richard Winkels griff später den 
Faden auf und schlug dafür das Jahr 
1993 vor, nachdem das Jahr 1992 für 



Oberliga 

„Sport und Umwelt" reserviert ist. Ein 
deutliches Wort galt dem Neubau und der 
Erhaltung alter Sportstätten : ,,Die Men­
schen brauchen den Sport. Sie sollen ihn 
dort ausführen können, wo sie wohnen. 
Dazu gehört, daß das Bestehen von 
Sportstätten gesichert werden muß." 
Ernsthaft wird sich der Sport mit dem 
schwierigen Problem der Altlasten aus­
einandersetzen müssen. Zahlreiche 
Sportplätze mußten vorläufig wegen Ver­
seuchung gesperrt werden. Ein bedau­
ernswerter Zustand! Dringend nötig ist 
ein neues Programm zum Sportstätten­
bau in unseren Städten . In den Ballungs­
gebieten gibt es noch erhebliche Lücken, 
die auszufüllen sind. 
Wolfgang Clement sparte nicht den Eini­
gungsprozeß mit den neuen Bundeslän­
dern aus : ,,Trotz der für den Sport bela­
steten deutsch-deutschen Vergangenheit 
zeichnet sich in Brandenburg ein neuer 
Anfang für den Sport ab. Wir müssen 
unseren Freunden dort hilfreich unter die 
Arme greifen. Der Sport muß Brücken 
bauen, wo bisher die Mauer gestanden 
hat." 
Und schließlich heißt die Zukunft für den 
Sport auch Europa, in dessen Herz unser 
Land Nordrhein-Westfalen liegt. Europa 
wird nur dann Bestand haben, wenn es 
von den Regionen, den verschiedenen 
Ländern, getragen wird . Hier fällt dem 
Landessportbund eine besondere Aufga­
be zu . Es gilt, ein weites Feld zu 
beackern. Ein Problem jagt das andere. 
Da gilt es, zusammenzustehen und nach 
dem Motto zu handeln: 
Sport, Stadt und Land, Hand in Hand! 
Karl Könen 

Hinweis für Oberliga-Vereine 
Die Vereine der Oberliga müssen unmit­
telbar nach Spielende ihr Ergebnis auf 
den Anrufbeantworter des BLV NRW 
sprechen . 
Tel.-Nr.: 0208/40 70 52 
Unter dieser Nummer sind nach Spielen­
de auch alle Ergebnisse zu erfahren . 

Aufsteiger in die Oberliga 
Nord: BC 64 Steinheim. 
von li. : Helmut Wieneke, 
Meinolf Krame, Christof 
Hoheise/, Hans Jürgen 
Wochnik; vorne: Andrea 
Kahner, Claudia Puchert, 
Anke Vehmeier 

Spielplan 1991/92 

Oberliga Nord 

Hinrunde 

1. Spieltag (15.9.91) 
1. BV Mülheim 1 - TB Rheinhausen 1 
BC Steinheim 1 - 1. BC/TuB Bocholt 1 
TV Blomberg 1 - SC Münster 1 
BV Wesel RW 2 - TSV Hagen 1 

2. Spieltag (22.9.91) 
1. BC/TuB Bocholt 1 - 1. BV Mülheim 1 
SC Münster 1 - BC Steinheim 1 
TSV Hagen 1 - TV Blomberg 1 
BV Wesel RW 2 - TB Rheinhausen 1 

3. Spieltag (28.9.91) 
1. BV Mülheim 1 - SC Münster 1 
BC Steinheim 1 - TSV Hagen 1 
TV Blomberg 1 - BV Wesel RW 2 
TB Rheinhausen 1 - 1. BC/TuB Bocholt 1 

4. Spieltag (6.10.91) 
TSV Hagen 1 - 1. BV Mülheim 1 
BV Wesel RW 2 - BC Steinheim 1 
SC Münster 1 - TB Rheinhausen 1 
TV Blomberg 1 - 1. BC/TuB Bocholt 1 

5. Spieltag (3.11.91) 
1. BV Mülheim 1 - BV Wesel RW 2 
BC Steinheim 1 - TV Blomberg 1 
TB Rheinhausen 1 - TSV Hagen 1 
1. BC/TuB Bocholt 1 - SC Münster 1 

6. Spieltag (10.11.91) 
TV Blomberg 1 - 1. BV Mülheim 1 
BC Steinheim 1 - TB Rheinhausen 1 
BV Wesel RW 2 - 1. BC/TuB Bocholt 1 
TSV Hagen 1 - SC Münster 1 

7. Spieltag (16.11.91) 
1. BV Mülheim 1 - BC Steinheim 1 
TB Rheinhausen 1 - TV Blomberg 1 
SC Münster 1 - BV Wesel RW 2 
1. BC/TuB Bocholt 1 - TSV Hagen 1 

Oberliga Süd 

Hinrunde 

1. Spieltag (15.9.91) 

Badminton 
Rundschau 

TuS Aldenhoven 1 - DSC Kaiserberg 1 
1. BC Beuel 1 - BRC Eschweiler 1 
FC Langenfeld 2 - TTC Brauweiler 3 
TG Mülheim 1 - TV Witzhelden 1 

2. Spieltag (22.9.91) 
BRC Eschweiler 1 - TuS Aldenhoven 1 
TTC Brauweiler 3 - 1. BC Beuel 1 
TV Witzhelden 1 - FC Langenfeld 2 
TG Mülheim 1 - DSC Kaiserberg 1 

3. Spieltag (28.9.91) 
TuS Aldenhoven 1 - TTC Brauweiler 3 
1. BC Beuel 1 - TV Witzhelden 1 
FC Langenfeld 2 - TG Mülheim 1 
DSC Kaiserberg 1 - BRC Eschweiler 1 

4. Spieltag (6.10.91) 
TV Witzhelden 1 - TuS Aldenhoven 1 
TG Mülheim 1 - 1. BC Beuel 1 
TTC Brauweiler 3 - DSC Kaiserberg 1 
FC Langenfeld 2 - BRC Eschweiler 1 

5. Spieltag (3.11.91) 
TuS Aldenhoven 1 - TG Mülheim 1 
1 . BC Beuel 1 - FC Langenfeld 2 
DSC Kaiserberg 1 - TV Witzhelden 1 
BRC Eschweiler 1 - TTC Brauweiler 3 

6. Spieltag (10.11.91) 
FC Langenfeld 2 - TuS Aldenhoven 1 
1 . BC Beuel 1 - DSC Kaiserberg 1 
TG Mülheim 1 - BRC Eschweiler 1 
TV Witzhelden 1 - TTC Brauweiler 3 

7. Spieltag (16.11.91) 
TuS Aldenhoven 1 - 1. BC Beuel 1 
DSC Kaiserberg 1 - FC Langenfeld 2 
TTC Brauweiler 3 - TG Mülheim 1 
BRC Eschweiler 1 - TV Witzhelden 1 

2x in Düsseldorf 
Vogelsanger Weg 50 

r,//JJ;;; Wiesenstraße 19 

~~ 5048585 

't} Badminton 
Preise für Einzelstunden Schüler 
Mo.-Fr.: bis 16.00 Uhr DM 15,- DM 10,-

16.00-21.00 Uhr DM 20,- DM 20,­
ab 21.00 Uhr DM 18,- DM 18,-

Sa., So. 
u.a. Feiertagen DM 20,- DM 15,-
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Badminton 
Rundschau 

Deutscher Badminton 
Verband entscheidet 
sich für Torro-Bälle 
Nachdem der DBV mit den ballanbieten­
den Firmen und den Badminton-Landes­
verbänden lange über die Gründung 
eines Ballpools verhandelt hat, hat sich 
für die Saison 91/92 folgende Konstellati­
on ergeben: In der Bundesliga sind die 
acht Ballanbieter zugelassen, die bereits 
die letzten Jahre zugelassen waren. Dar­
unter ist die Fa. Torro aus Norderstedt 
bei Hamburg. Alle übrigen Veranstaltun­
gen und Maßnahmen des DBV (ohne die 
IDM/IDJM), werden ausschließlich mit 
Torro Bällen gespielt werden. Dazu 
zählen u.a. die Ranglistenturniere und 
Trainingsmaßnahmen des DBV und 
natürlich die Deutschen Meisterschaften 
in Mülheim 1992. 
Damit hat der DBV der Diskussion um 
den Ballpool ein positives Ende gesetzt, 
und sich überwiegend für eine Marke 
entschieden, die in den letzten Jahren 
von sich reden gemacht hat. Torro Bad­
minton wurde schnell bekannt, durch ein 
hochwertiges und modisches Markenpro­
gramm sowie Einsatz im Bereich der 
Breiten- und Spitzensportförderung. 
Torro-Federbälle gehören seit langem zu 
den am häufigsten gespielten Ballmarken 
in Deutschland. Durch die neueste Ent­
scheidung des DBV ist also erneut die 
Kompetenz dieser Marke unter Beweis 
gestellt. 
Natürlich rüstet Torro neben vielen Ein­
zelspielern auch diverse Bundesliga­
mannschaften aus. 
Als einzige Bälle tragen Torro-Bälle die 
Bezeichnung: ,,Offizieller Spielball im 
DBV 91 /92". (Gilt für Torro-Team, Torro 
Drive, Torro-Trophy, entsprechend Kate­
gorie III, 11, 1) 

DIE SUPERSTARS '89 
„SMASH 88" + ,,HARALD KLAU ER" 
setzen nach 12 Jahren 
wiederum neue Maßstäbe 
für Badmintonschuhe 
in Qualität, Funktion, Preis. 

LESERBRIEF 

,,Badminton-TV ... " 
langsam könnte man/frau verzweifeln. 
Aber was uns Federballfreunden da wie­
der passiert ist, spottet jeder Beschrei­
bung. Wir sind es gewohnt, daß es 
Zufallstreffer sind, wenn Badminton im 
Fernsehen gesendet wird und gerade 
diese Sendung unser Interesse aus 
anderen Gründen weckte. 
Um so mehr sprang es ins Auge, daß 
lntersport im April ·91 großartig angekün­
digt hatte, mit Eurosport eine Zusammen­
fassung der WM ·91 in Kopenhagen zu 
präsentieren. 
Endlich wieder was zu sehen. Denkste! 
Da gibt es doch tatsächlich einen Zwei­
buchstabenclub in Belgien, der eine 
Woche vor dem Sendetermin den Euros­
port'lern die Scheibe matt setzte. 
Ich habe Kabelanschluß und hier nix 
davon. Ausweichsender war der Sport­
kanal. Bei uns leider nicht im Netz. Und 
nach dem Beteiligungspoker sendet 
Eurosport wieder. Aber Badminton ist out 
und schon gesendet. 
Aus und vorbei. .. 
Stefan Mattheus, Troisdorf 

EDV für Badmintonvereine 
Geboten wird ein Programmpaket, wel­
ches folgende Punkte beinhaltet: 
1) Mitglieder-, Beitragsverwaltung 
2) Finanzverwaltung und -führung 
3) Budgetplanung 
4) Info und Statistikfunktionen 
5) Mannschaftsverwaltung, Terminverwal-

tung allg. und spezifisch 
6) Listfunktionen in vielfältiger Weise 
7) Etikettendruck 
Info: W. Heinich, Speckerstr. 14, W-4040 
Neuss, Tel. 02182/60833 

ST!t.~ 2oc!L 
LEDER INNEN + AUSSEN 
HANDMADE IN GERMANY 

Rufen Sie an, schreiben Sie, wir senden Informationsmaterial + nennen Bezugsquellen. 
STAR 2000 · 6650 HOMBURG/SAAR · TEL. 06841/12568 + 06842/3057 
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Bunt Gemischtes 

Turnierausschreibungen 

1. Minimannschaftsturnier 
Ausrichter: Lobbericher SC 
Austragungsort: Turnhalle Süchtelner Str. 
Termin: Sa 31 .08 und So 01 .09.91; Sa ab 
13.00 Uhr 
Klasseneinteilung: Kreisliga 
Modus: jede Mini-Mannschaft besteht aus 
einer Dame und zwei Herren, höchsten 
aus zwei Damen und drei Herren. 
Meldeanschrift: Detlef Hoffmann, 
Ravensstr. 10, 4054 Nettetal 2, Tel. 
02157/54 52 
Meldeschluß: 24.08.91 
Bälle: Naturfederbälle,die von den Teil­
nehmern selbst zu stellen sind. 
Disziplinen: 1 HD, 1 HE, 1 DE und 1 
Mixed 
Sonstiges: Startgeld: DM 40,00 pro 
Mannschaft. Die ersten erhalten ein 
Geschenk. 

2. Kindelsberg-Cup 
Ausrichter: TV Littfeld 
Termin: 01.09.1991, ab 10.00 Uhr 
Austragungsort: SpH des TV Littfeld, 
Adolf-Wurmbach-Sir. 56, 5910 Kreuztal­
Littfeld 
Disziplin: Damen- und Herreneinzel 
Austragungsmodus: Es wird max. in 
einem 16er Feld gespielt, das im doppel­
tem KO-System ausgetragen wird. 
Startberechtigung: A-Gruppe: Landes­
und Bezirksliga, Jugend-Meisterklasse 
B-Gruppe: Bezirksklasse bis Hobbyspie­
ler, Jugend-Normalklasse 
Bälle: Federbälle, die bis zum Finale von 
den Teilnehmern zu stellen sind 
Startgebühr: DM 7,00 je Teilnehmer 
Meldeschuß: 20.08.1991 
Meldeadresse: Ralf Steger, Grubenstr. 83, 
591 O Kreuztal-Littfeld , Tel. 02732/8 61 71 
Sonstiges: Die Turnhalle darf nur mit 
Turnschuhen mit heller Sohle betreten 
werden . 

Helfer gesucht 

Der Olympische Sportclub Düsseldorf 
sucht für die Ausrichtung der 

YONEX GERMAN OPEN 

vom 9. bis 13. Oktober 1991 in der 
Philipshalle Düsseldorf aus dem 
Großraum Düsseldorf ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer besonders in 
den Bereichen Ordnungsdienst, Fah­
rer für den Transferdienst und Linien­
richter. Meldebogen können angefor­
dert werden beim: 

OSC Düsseldorf · Geschäftsstelle 
Kronprinzenstr. 19 · 4000 Düsseldorf 1 
Tel.: 0211/30 94 16 



Zeitplan 
Mi 9.10.1991 
Do 10.10.1991 
Fr 11.10.1991 

und ab 
Sa 12.10.1991 
So 13.10.1991 

9 Uhr 
10 Uhr 
14 Uhr 
18 Uhr 
14 Uhr 
12 Uhr 
11 Uhr 

Qualifikation 
Hauptrunde 
Hauptrunde 
Viertelfinale 
Halbfinale 
Finale 
Vorprogramm 

Weitere Kartenvorverkaufsstellen: 

Preise 
6-

12,-

20,-
24, -/32, -/38, -
24,-/32,-/38,­
(Sa +So 
num. Sitz­
plätze) 

Dauerkarten 
75,- (Dauerkarten­
inhaber nehmen an einer 
Tombola tei l.) 

Schüler + Schulklassen 
Mi, Do Eintritt frei. 

Schriftliche Bestellungen 
nur mit V-Scheck 
zuzüglich DM 5,- Porto 

Badminton Sport Münster, Grevener Straße 1, 4400 Münster, Tel. (0251) 28000 
B Birkemeyer-Sport, Castroper Straße 275, 4630 Bochum, Tel. (0234) 502202 

er Badminton Verband e. V. 
ortclub Düsseldorf e. V. ---....: 

60.000 $ 
Deutschlands größtes 

Grand-Prix-Turnier 
9.-13. Oktober 
PHILIPSHALLE Düsseldorf 

Ermäßigungen 
Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte 50% 
bei Ausweisvorlage. 
Gruppen ab 20 Pers. 10% 
Gruppen ab 30 Pers. 20% 

Hotelreservierung 
OSC-Außenstelle 
Kathrin Willecke 
Rahmedestraße 100 
5990 Altena-Lüdenscheid 
Tel. (02352) 51638 

Kartenvorbestellung 
SFD-Geschäftsstelle 
Frauke Wimmer 
Henkelstraße 67 
4000 Düsseldorf 13 
Tel. (0211) 7973938 
Mo, Mi, Do 13-16 Uhr 
Di 13-18 Uhr 

Kartenvorverkaufsstelle 
PHILIPSHALLE Düsseldorf 
Siegburger Straße 15 
Tel. (0211) 775057 
Mo-Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr 
( + 10 % Vorverkaufsgebühr) 

Vorverkauf 
Ab 2. 5E!ptember bis 
4. Oktober. Oanach nur 
noch Tageskasse PH. 

Ohne Parkplatzsorgen zur Philipshalle 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

B Birkemeyer-Sport, Fil. Kurt-Schumacher-Sir. 157-161, 4650 Gelsenkirchen, Tel. (0209) 491267 
Sport-Klauer, Kessenicher Str. 3, 5300 Bonn 1, Tel. (0228) 236357 

Haltestelle „D-Oberbilk S/Philipshalle" aus 
Richtung Langenfeld-Essen Linie S6 
Richtung D-Flughafen-Sollngen-Ohligs Linie S7 
Richtung Derendorf-Vennhauser Allee Linie 714 
Richtung D-Oberkassel-Holthausen Linie 717 
Richtung Neuss ohne umzusteigen Linie 705 

Badminton-Shop Augsburg, Neue Str. 15, 8900 Augsburg 21 , Tel. (0821) 813584 



Badminton 
Rundschau Jugendseite 

Landessportfest der Schulen -
in Mülheim an der Ruhr 

Landesfinale im Badminton 

Ein Bericht des Schulsportbeauftragten des BLV NRW Klaus Walter Fortsetzung aus BR 7/91 

Kurzfristige Absage Die Ergebnisse 
WK I (15-19 Jahre): Geschwister-Scholl­
Gymnasium Pulheim (Nordrhein) - Ems­
land-Gymnasium Rheine (Westfalen) 7:0 
WK II (13-16 Jahre): Gymnasium 
Schwertstr. Solingen (Nordrhein) - Annet­
te v. Droste-Hülshoff Realschule Brake 
(Westfalen ) 7:0 
WK III (11-13 Jahre): Gymnasium 
Heißen-Mülheim a.d. Ruhr (Nordrhein) -
lmanuel-Kant-Gymnasium Münster-Hil­
trup (Westfalen) 4:3 

Einzelergebnisse 
WKI 
HD Mann/Noronha - Hukriede/Niehues­
bernd 15:1 /15:2 
DD Bochow/König - Pentrek/Paege 
15:12/15:6 
1. HE Mann - Hukriede 15:10/13:15/15:3 
2. HE Noronha - Niehuesbernd 18:13/ 
15:1 
1. DE Bochow - Pentrek 11 :3/11 :2 
2. DE König - Paege 11 :0/11 :6 
GD Grüttner/Weiss-Zoch - Heilen/Stege­
mann 15:10/15:9 
WKII 
HD Busch/Spitzer - Simon/Henke 15:0/ 
15:5 
DD Zigmann/Weck - Schlüter/Reineke 
15:1/ 15:1 
1. HE Busch - Knüppel 15:3/15:2 
2. HE Wessel - Simon 15:5/15:7 
1. DE Loewe - Smarsky 11 :0/11 : 1 
2. DE Zigmann - Schlüter 11 :1/11 :0 
GD Loewe/Spitzer - Smarsky/Knüppel 
15:4/15:4 
WK III 
HD Funk/Kilian - Nüsse/Knigge 15:7/15:8 
DD Anberg/Tupay - Meßing/Biltermeyer 
0:15/6:15 
1. HE Funk- Nüsse 15:3/7:15/9:15 
2. HE Kilian - Streitbürger 15:5/15:8 
1. DE Tupay - Meßing 2:11 /0:11 
2. DE Hirtsiefer - Biltermeyer 11 :10/11 :5 
GD Jansen/Hirtsiefer - Löbbers/Nüsse 
15:3/15:5 
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Besonderer Jubel herrschte naturgemäß 
beim Sieger der WK 11, da im Badminton 
leider nur diese WK beim Herbstfinale in 
Berlin teilnahmeberechtigt ist. Mit ihrem 
klaren Erfolg gegen den Vertreter Westfa­
lens gewann das Solinger Gymnasium 
die attraktive Reise nach Berlin, wo es 
sich vom 24.9.-28.9.91 mit den Landes­
siegern der anderen Bundesländer hof­
fentlich erfolgreich messen kann. Zum 
150-jährigen Jubiläum der Schule mach­
ten die Schülerinnen und Schüler der 
Mannschaft, in deren Reihen sich mit 
Katrin Löwe, Sarah Zigmann, Christina 
Weck und Thomas Spitzer deutsche 
Ranglistenspieler befinden, ihrem mitge­
reisten Schulleiter, Herrn OStD. Kosub, 
ein besonderes Geschenk. 
Die Siegerehrung wurde vom Leiter der 
Landesstelle für das schulsportliche Wett­
kampfwesen, Herr Budde, dem Vorsitzen­
den des Ausschusses für den Schulsport, 
Herrn Schulamtsdirektor Pack und dem 
Schulsportbeauftragten des BLV NRW, 
Klaus Walter, vorgenommen. Neben den 
offiziellen Auszeichnungen des KM gab 
es für alle Teilnehmer Sweatshirts und 
Erinnerungsplaketten. 
Im Anschluß an die Veranstaltung gab es 
für Aktive und Gäste ein Essen, bei dem 
die Bürgermeisterin , Frau Poungias, die 
Schülerinnen und Schüler herzlich in Mül­
heim a.d. Ruhr willkommen hieß und in 
ihrer Rede der Hoffnung Ausdruck gab, 
daß ihre Stadt auch weiterhin Austra­
gungsort von Finalveranstaltungen sein 
werde. 

Nach dieser wirklich gelungenen und 
attraktiven Schulsportveranstaltung eini­
ge ergänzende persönliche Bermerkun­
gen. 
Kritik an der Landesteilmeisterschaft in 
Mülheim war vor allem dadurch laut 
geworden, daß eine für das Halbfinale 
qualifizierte Mannschaft aus Wesel am 
Morgen des Wettkampftages kurzfristig 
ihre Teilnahme aus schulischen Gründen 
(Klassenarbeiten) absagte. Für mich es 
es unverständlich, daß bei einer langfristi­
gen Terminplanung, -der Termin für die 
Landesteilmeisterschaften steht seit 
Monaten fest-, eine Absage aus schuli­
schen Gründen erfolgt. Dies stellt eine 
Mißachtung und Entwertung der Veran­
staltung dar, da es in der Kürze der Zeit 
unmöglich ist, für eine Ersatzmannschaft 
zu sorgen . Man sollte für die Zukunft 
Maßnahmen ins Auge fassen, die ein 
derart unsportliches Verhalten unmöglich 
machen. 

Einheitliche Kleidung 
Ein weiterer Punkt der Kritik, der auch in 
anderen Sportarten diskutiert wird. Es 
sollte doch eigentlich möglich sein, daß 
bei einer Finalveranstaltung alle Mann­
schaften in einheitlicher Kleidung spielen. 
Das gute sportliche Gesamtbild wurde 
durch einige Aktive getrübt, die sich im 
individuellen "Freizeitlook" präsentierten. 
Zum sportlichen Aspekt der Veranstal­
tung. Das einzig ausgeglichene Mann­
schaftsspiel gab es in der WK III , das bis 

~.Algend~ÜJiert füro~ 
_ in Nordrhein-Westfalen 

-·· ----, Landessport.fest der Schulen 
~efördert durch die Sparkassen . . . 

Sieger in der WK I wurde das Gymnasium Heißen aus Mülheim. 

Nebenstehendes Bild: Nationalspieler Jörg Mann ist auch beim Wettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia" im Einsatz. 



Jugendseite 

zum abschließenden Mixed spannend 
blieb. Die Ergebnisse in den beiden 
anderen WK sprechen eine deutliche 
Sprache. Bei einem Ergebnis von 7:0, 
14:0 Sätzen und einen Gesamtpunkte­
stand von 194:34 ( !) kann keine Span­
nung aufkommen. Das soll keine Kritik an 
den Verlierermannschaften sein . Schließ­
lich haben sie das Finale durch glänzen­
de Siege erreicht, um dann gegen eine 
mit Nationalspielern besetzte Mannschaft 
(Anke Bochow, Jörg Mann) zu unterlie­
gen. Es soll eher eine Anregung für unse­
re Vereine und Schulen sein, im Sinne 
dieses Wettbewerbes die Kooperation 
zwischen Schule und Verein/Verband zu 
intensivieren. Ein Beispiel für diese positi­
ve Zusammenarbeit könnte jetzt von sei­
ten des Verbandes erfolgen , indem die 
Vorbereitung des NRW-Vertreters auf die 
Finalspiele in Berlin unterstützt wird. Die 
Mannschaft des Gymnasiums Schwertstr. 
besteht aus Spielern aus 5 Solinger Ver­
einen. Ein vorbereitendes Training unter 
der Leitung erfahrener Stützpunkttrainer 
in Zusammenarbeit mit dem betreuenden 
Lehrer könnte die Mannschaft sicherlich 
in den Doppeldisziplinen stärken, was ja 
nicht nur im Interesse der Schule, son­
dern auch des Verbandes liegen sollte. 
Ein weiterer Gedanke in diesem Zusam­
menhang. Vielleicht könnte eine derart 
attraktive Veranstaltung, wie wir sie in 
diesem Jahr erlebten, in einer Region , in 
der die Schulsportart Badminton noch 
nicht so stark entwickelt ist, für die Sport­
art Badminton in den Schulen werben 
und zusätzlich Kollegen/innen motivieren, 
Schulmannschaften im Badminton aufzu­
bauen. Eine Reihe von Faktoren (Bun­
desligamannschaft, gute Jugendarbeit in 
den Vereinen , Landesleistungsstützpunkt, 
funktionierendes Modellprojekt, eine für 
die Sportart Badminton offene Stadtver­
waltung) hat Mülheim a.d. Ruhr auch eine 

Spitzenstellung im Schulsport Badminton 
gebracht. Dennoch zeigt die Statistik 
1990/91, daß die Zahl der am Landes­
sportfest der Schulen im Badminton teil­
nehmenden Mannschaften stagniert. Die 
Zuwachsraten in den Badmintonhochbur­
gen sind ziemlich ausgereizt. Das liegt 
zum Teil sicher daran, daß immer weniger 
jüngere Kollegen/innen eine Anstellung 
an unseren Schulen finden, die mit ihrem 
Engagement ihre Freizeit für die Betreu­
ung von Badmintonmannschaften opfern 
könnten. Die älteren Sportlehrer/innen, 
die der Sportart Badminton auch nicht so 
verbunden sind, da sie sie in ihrer Ausbil­
dung nicht kennengelernt haben, sind 
häufig durch die traditionellen Schulsport­
arten ausgelastet. Das Potential für Bad­
mintonwettkampfmannschaften ist vor­
handen, wir müssen nur weiter für unsere 
Sportart an den Schulen des Landes wer­
ben. 

H. Huestegge, stellv. Vorsitzender des 
Ausschuß für den Schulsport der Stadt 
Mülheim bei der Siegerehrung. 

Pokalrunde Nord II 

Badminton 
Rundschau 

Zum Abschluß der Meisterschafts-Spiel­
saison 1990/91 wurde erstmals für den 
Bezirk Nord II der Jugend-Normalklasse 
eine Pokalrunde durchgeführt. Von 42 
qualifizierten Vereinen hatten 23 Vereine 
ihre Meldung abgegeben. Im KO-System 
mit Hin- und Rückspiel hatten sich für die 
Endrunde folgende Mannschaften qualifi­
ziert: TG Ahlen, BC Herringen, TG Her­
ford, TV Barntrup. Überraschend gelang 
von den acht gesetzten Vereinen nur dem 
TV Barntrup und der TG Herford der Ein­
zug in die Endrunde, die am vorletzten 
Juniwochenende in Ahlen ausgetragen 
wurde. In der Runde der letzten vier 
spielte jeder gegen jeden. Eindeutig 
beherrscht wurde die Endrunde von der 
Mannschaft des Ausrichters TG Ahlen, 
die nach acht Stunden Turnier und teil­
weise spannenden Spielen ohne Punkt­
verlust den Besitz- und Wanderpokal in 
Empfang nehmen konnte. Den 2. Platz 
sicherte sich die TG Herford, die im letz­
ten Spiel des Tages dem BC Herringen 
ein 4:4 abtrotzte, welches reichte, um den 
letztgenannten auf den dritten Platz zu 
verweisen. Auf dem letzten Platz landete 
etwas überraschend die Mannschaft des 
TV Barntrup mit 0:6 Punkten, die in kei­
ner Weise an die überzeugenden Vorstel­
lungen aus der Vorrunde anknüpfen 
konnte. Alle an der Endrunde beteiligten 
Vereine erhielten einen Pokal und zeigten 
sich mit dem Turnierverlauf durchaus 
zufrieden. 
Bezirksjugendausschuß Nord II 
Gerd Woelfer 

Komm doch mit 
--- zum Badminton 

t)QQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQQ~~., YONEX 
f,l 
f,l Ihr zuverlässiger Lieferant 

~ ~00~~ ~~~~ 
~ 6208 Bad Schwalbach - 5 
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YONEX AS 20 
YONEXAS 30 
YONEX AS 40 
YONEXAS 50 

YONEX-NYLON MAVIS 350 
YONEX-NYLON MAVIS 500 

~ i~"YONEX. 

Spezialhaus für den Badmintonsport 

Höhenstraße 29 Tel. 06124 - 3060 

DM 
DM 
DM 
DM 
DM 
DM 

23:00 
26.50 
31.50 
35.00 

24.50 
26.00 

per Dutzend 
per Dutzend 
per Dutzend 
per Dutzend 

per Dutzend 
per Dutzend 

~ -
H5 
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Der TTC Brauweiler gewinnt seinen achten Titel! 
Bei den 26. Deutschen Jugendmann­
schaftsmeisterschaften im hess. Anspach 
wurde die Jugendmannschaft des TTC 
Brauweiler ihrer Favoritenrolle gerecht. 
Dabei kann man jetzt inzwischen auf eine 
zehnmalige Endspielteilnahme zurück­
blicken, wobei es den achten Meistertitel 
gab. Dies ist sicherlich eine einmalige 
Leistung, die nur sehr schwer zu wieder­
holen sein wird und sie zeugt von einer 
kontinuierlichen Jugendarbeit beim TTC 
Brauweiler. Angefangen hat diese 
Erfolgsserie 1982 mit den deutschen 
Spitzenspielern Guido Schänzler, Markus 
Türnich, Birgit Zorn und Stephanie Peters 
und es folgten ihnen Kai Jeromin, Sigrid 
Möller, Gordon Teigelkämper, Britta Mol­
kow, Alexander Reyss nach. Alles Sport­
ler und Sportlerinnen, die unzählige Deut­
sche Meisterschaften nach Brauweiler 
holten. Sicherlich war das Jahr 1986 ein 
Höhepunkt, als man den Deutschen 
Jugend- und den Deutschen Schüler­
mannschaftsmeistertitel gewann. 

Seit fast 10 Jahren beherrscht der TTC 
Brauweiler die Jugendklasse, nicht nur 
in NRW sondern bundesweit. Auf dem 
Bild ist die Meistermannschaft von 1991 
zu sehen. (Von I.) Michael Heppner, 
Michael Kleibert, Garsten Bergmann, 
Thomas Sperfeldt, Mohan Noronha, 
Anja Faber, Jörg Mann, Marc Hannes, 
Sandra Beissel, Betreuer Dietrich Hepp­
ner (es fehlen auf dem Foto: Kirsten 
Passin, Anke Bochow und Sylvia 
Reyss) 

Ausschreibung für den Adolf-Oppenberg-Pokal 
1. Der Adolf-Oppenberg-Pokal wurde 

von Frau Lilo Oppenberg gestiftet 
und als ewiger Wanderpokal von den 
Vereinen des Bezirkes Nord I ausge­
spielt. 

2. Zugelassen sind alle Mannschaften, 
von der Landesliga bis zu der Kreis­
klasse abwärts. 

3. Spielleitende Stelle: 
Doetsch, Balderbuchweg 
Neukirchen-Vluyn, Tel. 
887142 oder 02845/ 58257. 

4. Meldeschluß: 

Manfred 
43, 4133 

02151 / 

Bezirksklasse bis Kreisklasse 5.09.91 
Landesliga bis Bezirksliga 5.11 .91 

5. Die Auslosung der ersten Runde fin­
det am 12.09.91 statt. 

6. Für die Ausspielung des Adolf­
Oppenberg-Pokals gilt die Spo des 
BLV-NRW. Die Ausspielung soll die 
Verbandsmeisterschaften nicht be­
hindern, deshalb soll wochentags 
gespielt werden. 

7. Der Pokalsieger 91 /92 wird von den 
letzten vier Mannschaften an einem 
Tag im Mai nach dem Modus „Jeder­
gegen-Jeden" ausgespielt. Pokalver­
teidiger: Vik. Mülheim 

8. Der Ball (ein zugelassener Plastikball 
- nur Kreisklasse und Kreisliga -
oder ein zugelassener Federball) 
wird vom Heimatverein bestimmt und 
muß mit den Terminvorschlägen dem 
Gastverein mitgeteilt werden. Von 
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der Bezirksklasse aufwärts wird mit 
Federball gespielt, ebenso in der 
Endrunde. Die Ballkosten werden 
geteilt. Die Heimatvereine tragen die 
Hallenkosten, die Gastvereine ihre 
Fahrtkosten. 

9. Der klassenfreie Verein hat Heim­
recht, bei klassengleichen Vereinen, 
der zuerst geloste. 

10. Der Heimatverein teilt dem Gegner 
bis spätestens 15. seine Terminvor­
schläge und Anfangszeiten (montags 
- freitags 19.30 Uhr spätestens, 
samstags 18.00 Uhr, sonntags 10.00 
Uhr) mit, wobei je Woche mindestens 
ein Wochentag sein muß. Der Gast­
verein muß spätestens bis zum 23. 
des Monats einen Termin davon 
bestätigen. 

11 . Die Meldegebühr beträgt DM 6,- je 
gemeldeter Mannschaft, die mit der 
Meldung fällig ist. (V-Scheck oder 
Briefmarken.) 

12. Für die Einsendung des Spielberichts 
ist der Heimverein zuständig . 

13. Die spielleitende Stelle entscheidet in 
erster Instanz, der BA in zweiter und 
letzter Instanz. 

14. Voraussichtlicher terminplan : 
1. Runde bis 10. 10. 1991 
2. Runde bis 10. 12. 1991 
3. Runde bis 10. 02. 1992 
4. Runde bis 10. 04. 1992 

Jugendseite 

Badminton 
Sport 

Münster 
Grevener Straße 1 · 4400 Münster 

Mo - Fr von 15.00 - 18.30 
Sa 10.00 - 13.00 

Telefon (02 51) 2 80 00 

Schlägerrahmen 
Yonex AR 80 219,-
Yonex AR 65 179, -
Yonex Cab 20 189,-
Yone x Cab 16 1 64 , -
Yonex Cab 15 149 , -
Yonex Cab 14 134 , -
Yonex Cab 12 129 , -
Yonex Cab 8 109,-

Friendship 
Copenhagen WM ' 91 179,-
Aerodynamic 159 , -
Yoker 139 , -
Drive 119 , -
Drive, bes . mit Touch 129,-
Flash , bes. mit Touch 99 ,-
959 79 , -

Victor Advanture 159 , -
bes. mit Ashaway 169 , -

Victor Satellite II 139 , -
Victor Colurnbia 89 , -

bes. mit Ashaway 99 , -
Victor AT 9900 99 , -

Wilson (alle Rahmen besaitet ) 
Profile - Sonderpreis - 159 , -
Pro Staff 179 , -
Ultar Ceramic - Sonderpreis - 139 , -
Ultra Graphite SL 129 , -
Staff Pro 99 , -
Staff Comp 79 , -

Pro Kennex 1500 179,-
Pro Kennex 1300 - Sonderpreis - 149 , ­
Pro Kennex 1200 - Sonderpreis - 124 , -

Federbälle (Preis ab 10 Dtzd.) 

Yonex Mavis 350 Dtzd . 24,50 
Yonex Mavis 500 Dtzd . 26,50 
Friendship Cup Dtzd . 21 , 90 

Yonex AS 20 
Yonex AS 40 
Friendship Top 
Friendship Select 
Friendship Match 
Friendship Club 
Aeroplane G 1101 
Victor Standard 
Victor Service 
Victor Apollo 
Victor Queen 

Badmintonschuhe 
Wilson Pro Staff IC 
St ar 2000 Smash 88 
Star 2000 Super Hit 
Friendship GS 

Dtzd . 22,00 
Dtzd . 29 , 90 
Dtzd . 34 , 90 
Dtzd. 24,50 
Dtzd . 23, 60 
Dtzd. 16 , 20 
Dtzd. 24, 90 
Dtzd. 31 , 20 
Dtzd. 23,60 
Dtzd . 24 , 20 
Dtzd . 17 , 90 

119 , -
124 , -
114 , -

89 , -

Wir beschäftigen uns 
nur mit Badminton. 
Aber das0 gründlich. 

Burkhard Westermann 
Grevener Straße 1 · 4400 Münster 

Telefon (0251) 28000 



Amtliche Nachrichten Badminton 
Rundschau 

Ranglisten-Bestimmungen des 
Badminton-Landesverbandes von NRW 

(Neue Fassung 
vom 21 .06.91) 

(Anlage 2 zur Turnier-Ordnung) betr. 
§ 13 Ziffer 4 Spielordnung BLV-NRW 
Am 14.5.1991 treten nachstehende 
Bestimmungen zur Durchführung von 
Ranglistenturnieren im Badminton-Lan­
desverband NRW in Kraft. 

1. Präambel 
Es werden NRW-Ranglisten-, Verbands­
ranglisten- und Bezirksranglistenturniere 
durchgeführt. Grundsätzlich kann für eine 
höhere Turnierklasse gemeldet werden. 
Ausländer mit Spielerpaß können gene­
rell an den Turnieren teilnehmen. Maßge­
bend für die Meldung von Spielern zu den 
Turnieren ist die entsprechende Plazie­
rung in der Rangliste für die Verbands­
spiele zum jeweiligen Meldeschluß unter 
Berücksichtigung des Festspielens in 
höheren Mannschaften als Ersatzspieler. 
Bei der Meldung von mehreren Teilneh­
mern haben die Vereine in der Reihenfol­
ge der Spielstärke zu melden. An Sams­
tagen beginnen die Turniere grundsätz­
lich erst ab 14.00 Uhr. (Beschluß des 
NRW-Verbandstages vom 19.3.1977). 

2. An den Ranglisten-Wertungsturnieren 
können teilnehmen: 
2.1. Senioren 
Alle Spielerinnen und Spieler der 1. und 
2. Bundesliga und Oberliga. 
2.2. Jugend 
Jugendliche mit entsprechender Spiel­
stärke. Bezüglich der Teilnahme können 
Einschränkungen gemacht werden. Die 
ersten acht Spielerinnen und Spieler der 
jeweils gültigen NRW-Ranglisten Jugend 
U18 müssen zunächst für das NRW­
Ranglistenturnier melden. Die beiden 
ersten Jugendlichen der U18-Ranglisten 
können nicht abgelehnt werden. 

3. An den Verbandsranglistenturnieren 
können teilnehmen: 
3.1. Senioren 
Spielerinnen und Spieler, deren Mann­
schaften in der Verbandsliga, Landesliga 
und Bezirksliga spielen. Außerdem kön­
nen die Spieler teilnehmen, die eine 
Ablehnung für das NRW-Ranglistentur­
nier erhalten haben. Der Spielausschuß 
behält sich vor, Spielerinnen und Spieler 
höher einzustufen. 
Nicht teilnehmen können die Spieler der 
1. und 2. Bundesliga und Oberliga, die 
eine Ablehnung wegen unvollständiger 
Meldung erhalten haben. 
3.2. Jugend 
Jugendliche der Jugendmeisterklasse 
oder entsprechender Klassen und 

Jugendliche mit entsprechender Spiel­
stärke. Bezüglich der Teilnahme können 
Einschränkungen gemacht werden. 

3.3. Doppelturniere 
Es können auch Paare gemeldet werden, 
die sich aus Spielern der Bezirke Nord 
und Süd zusammensetzen. Es bleibt 
ihnen überlassen, ob sie für das Nord­
Turnier oder für das Süd-Turnier melden. 

4. An den Bezirksranglistenturnieren kön­
nen teilnehmen: 

4.1. Senioren 
Spielerinnen und Spieler, deren Mann­
schaften in der Bezirksklasse, Kreisliga 
und den Kreisklassen spielen. Außerdem 
können die Spieler teilnehmen, die eine 
Ablehnung für das Verbandsragnlistentur­
nier erhalten haben. 
Nicht teilnehmen können die Spieler der 
Verbandsliga, Landesliga und Bezirksliga, 
die eine Ablehnung wegen unvollständi­
ger Meldung erhalten haben. 
4.2. Jugend 
Jugendliche mit entsprechender Spiel­
stärke. Bezüglich der Teilnahme können 
Einschränkungen gemacht werden. 
4.3. Doppelturniere 
Es können auch Paare gemeldet werden, 
die sich aus Spielern der Bezirke Nord 
und Süd zusammensetzen. Es bleibt 
ihnen überlassen, ob sie für das Nord­
Turnier oder für das Süd-Turnier melden. 

5. Anzahl der Turniere, Führung von 
Ranglisten, Fehlwertungen, Vergabe der 
Turniere, gebietliche Trennung 
Es werden in einer Saison nach Möglich­
keit pro Klasse vier Einzel- und drei Dop­
pel-Turniere ausgetragen. Aus den 
Ergebnissen der Ranglistenturniere wird 
eine Rangliste geführt, die in der Badmin­
ton-Rundschau veröffentlicht wird und in 
den Doppeldisziplinen die zwei besten 
Ergebnisse aus den letzten drei Turnie­
ren für die laufende Rangliste gewertet. 
Die Vergabe der Turniere erfolgt durch 
den Spielausschuß. Die Verbandsrangli­
stenturniere und die Bezirksranglistentur­
niere werden in den beiden Gruppen 
Nord (offen für Spieler der Bezirke Nord 1 

und Nord II) und Süd (offen für Spieler 
der Bezirke Süd I und Süd II)) getrennt. 
Es kann weder im Einzel noch im Doppel 
in einem anderen Gebiet gespielt werden. 
Eine Ausnahme ist möglich, wenn bei 
Doppelturnieren sich Paare aus Spielern 
der Bezirke Nord und Süd zusammenset­
zen. 

6. Hallengröße 
Die Halle soll aufgrund der Spielfelder 
gewährleisten, daß das Turnier innerhalb 
von 18 Stunden abzuwickeln ist. Die 
Halle soll so temperiert sein, daß es ver­
tretbar ist, dann zu spielen und sich auf­
zuhalten (etwa 20 Grad C). 

7. Teilnehmerhöchstzahl 
In den einzelnen Disziplinen dürfen fol­
gende Höchstzahlen nicht überschritten 
werden: 
Dispziplinen A-Gruppe 8-Gruppe 
32 Herreneinzel 16 16 Teilnehmer 
16 Dameneinzel 16 
32 Herrendoppel 16 16 Paare 
16 Damendoppel 16 
24 Gern. Doppel 12 12 Paare 

8. Meldungen - Meldefristen - Ableh­
nungen 
Die Meldungen haben nur durch die Ver­
eine an den Spielausschuß/Bezirksaus­
schuß zu erfolgen, wobei Meldungen von 
Doppel-Paarungen aus zwei Vereinen 
auch von beiden Vereinen gemeldet wer­
den müssen. Die Vereine sind für die 
Meldungen verantwortlich. In der Mel­
dung muß Name, Vorname, Geburtsda­
tum, Adresse, Telefon-Nr. (wenn möglich) 
und die Spielklasse jedes Teilnehmers 
enthalten sein. Unvollständige Meldun­
gen gelten als nicht abgegeben und 
führen zur schriftlichen Ablehnung, wobei 
der Ablehnungsgrund entsprechend ver­
merkt werden muß. Es ist zu beachten, 
daß die in der BR ausgeschriebene Mel­
defrist (Poststempel) eingehalten werden 
muß. Freistempler werden nicht aner­
kannt. Nichteinhalten der Meldefrist führt 
zur schriftlichen Ablehnung der betroffe­
nen Spieler, wobei der Ablehnungsgrund 
entsprechend vermerkt werden muß. 
8.1. Anmeldung am Turniertag 
Es werden nur die termingerecht gemel­
deten Spieler zugelassen, deren Anwe­
senheit bis 30 Minuten vor Spielbeginn 
beim Turnierausschuß verbindlich 
bestätigt wurde, oder die sich per Telefon 
termingerecht gemeldet haben und bis 
zum Turnierbeginn (lt. Ausschreibung) in 
der Halle sind. Wer die Anwesenheit 
eines Spielers schuldhaft falsch bestätigt, 
verliert das Melderecht zu den nächsten 
zwei Ranglistenturnieren in der betreffen­
den Disziplin. 
9. Teilnahmerecht 
9.1. Allgemein für alle 3 Turnierklassen 
Grundsätzlich haben folgende Spieler 
(innen) entsprechend der jeweils gültigen 
Rangliste ein Teilnahmerecht und können 
nach ordnungsgemäßer Meldung (s.8.) 
nicht abgelehnt werden. 
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Im HE die ersten 16 Spieler 
Im DE die ersten 6 Spielerinnen 
Im HD die ersten 32 Spieler 
Im DD die ersten 8 Spielerinnen 
Im GD die ersten 12 Spieler 

und die ersten 12 Spielerinnen 
Im HD, DD und GD gilt dieses Teilnahme­
recht allerdings nur dann, wenn beide 
Partner vorgenannte Voraussetzungen 
erfüllen. 

9.2. Zusätzlich für alle 3 Turnierklassen 
Ebenfalls teilnahmeberechtigt - und zwar 
für die jeweilige A-Gruppe, aber nur für 
das entsprechende nächste Turnier -
sind die Endspielteilnehmer der jeweili­
gen 8-Gruppe. Nach ordnungsgemäßer 
Meldung (s.8.) können sie nicht 
abgelehnt werden. Bei den Doppeldiszi­
plinen gilt vorgenanntes abernur dann, 
wenn die Paarungen so melden, wie sie 
sich qualifiziert haben. 

9.3. NRW-Ranglistenturniere 
Außerdem sind teilnahmeberechtigt die 
Teilnehmer des Endspiels der Verbands­
ranglistenturniere für das nächste Turnier 
in der jeweiligen Disziplin, in der sie 
gespielt haben, es sei denn, es werden 
neue Paarungen gebildet. Die Endspiel­
teilnehmer können bei dem nächsten Tur­
nier nicht abgelehnt werden. Melden sie 
nicht, müssen sie einmal in der niedrige­
ren Klasse aussetzen. 

9.4. Verbandsranglistenturniere 
Außerdem sin dteilnahmeberechtigt die 
Teilnehmer des Endspiels der Bezirks­
ranglistenturniere für das nächste Turnier 
in der jeweiligen Disziplin, in der sie 
gespielt haben, es sei denn, es werden 
neue Paarungen gebildet. Die endspiel­
teilnehmer können bei dem nächsten Tur­
nier nicht abgelehnt werden. Melden sie 
nicht, müssen sie einmal in der niedrige­
ren Klasse aussetzen. 

9.5. Abstiegsregelung 
Die letzten beiden jeder Turniergruppe 
müssen beim nächsten Turnier eine 
Gruppe (oder Klasse) tiefer spielen. 
NRW-RL A-Gruppe in B-Gruppe 
NRW-RL B-Gruppe in Verbands-ALT 
Verbands-AL A-Gruppe in Verbands-ALT 
B-Gruppe usw. bis zur Ablehnung bei 
Bezirks-RL T. 

10. Einordnung, Neuzulassung, Neuein­
stufung, Wiedereinordnung in die Rangli­
ste 
Über die Einordnung, Neuzulassung, 
Neueinstufung und Wiedereinordnung in 
die Rangliste entscheidet der Spielaus­
schuß. Er benachrichtigt per Einschrei­
ben die Vereine der Spieler, die an dem 
Turnier nicht teilnehmen können. Die 
Gründe für die Nichtteilnahme werden 
dabei angegeben. Nachträglich vom 
Spielausschuß aufgrund von Ausfällen 
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als Ersatz eingeladene Spieler brauchen 
nur einmal die Startgebühr zu bezahlen, 
und zwar beim Ausrichter der jeweils 
niedrigeren Turnierklasse. 

11. Turnierabbruch und Schiedsrichter, 
unentschuldigter Nichtantritt, Gebühren 
Tritt ein Spieler zu seinem Spiel nicht an, 
so wird er von der weiteren Teilnahme an 
diesem Turnier ausgeschlossen. 
Die WErtung der ausgetragenen Spiele 
bleibt erhalten. 
Das Nichtantreten ist vor Beginn des 
Spiels der Turnierleitung bekanntzuge­
ben. Erfolgt diese Meldung nicht, verliert 
der Spieler das Melderecht zum nächst­
folgenden Ranglistenturnier in dieser Dis­
ziplin. 
Alle Spiele sollten von einem Schiec;ls­
richter geleitet werden. Schiedsrichter ist 
derjenige, der von der Turnierleitung 
dazu bestimmt wird. Kommt ein Spieler 
seiner Schiedsrichterpflicht nicht nach, so 
verliert er das Teilnahmerecht an diesem 
Ranglistenturnier. 
Teilnehmer, die nach Abgabe der Mel­
dung durch den Verein, obwohl sie keine 
Absage erhalten haben, nicht am Einzel­
Turnier teilnehmen, haben eine Ord­
nungsgebühr von DM 40,- je Teilnehmer 
an den BLV-NRW zu bezahlen. Die 
Gebühr entfällt, wenn ein ausreichender 
Entschuldigungsgrund vorliegt. Entschul­
digungen gelten noch, wenn sie mit dem 
Poststempel des nächstfolgenden Werk­
tages versehen sind. Entschuldigungs­
gründe sind in jedem Fall glaubhaft zu 
machen. 
Teilnehmer, die nach Abgabe der Mel­
dung durch den Verein, obwohl sie keine 
Absage erhalten haben, nicht an einer 
Disziplin des Doppel-Turniers teilnehmen , 
haben eine Ordnungsgebühr von DM 
40,- je Teilnehmer (wobei jedoch der 
Betrag von DM 40,- die Höchstgrenze 
pro Doppel-Turnier bildet) an den BLV­
NRW zu bezahlen. Die Gebühr entfällt, 
wenn ein ausreichender Entschuldi­
gungsgrund vorliegt. Entschuldigungen 
gelten noch, wenn sie mit dem Poststem­
pel des nächstfolgenden Werktages erse­
hen sind. Entschuldigungsgründe sind in 
jedem Falle glaubhaft zu machen. 
Wer sich vor Ort bei der Turnierleitung 
abmeldet, hat hierüber eine schriftliche 
Bestätigung zu erhalten. 
Verhängte Gebühren von DM 40,- sind 
innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt zu 
bezahlen , ansonsten gilt§ 57 Ziff. 2 SpO. 

12. Ausfälle am Turniertag 

12.1. Bei Einzeldisziplinen 
Bevor die Einordnung in die Turnierbögen 
erfolgt ist, können - vorher abgelehnte -
anwesende Teilnehmer, die ordnungs­
gemäß für diese Disziplin gemeldet hat­
ten , anstelle von ausgefallenen Teilneh-

mern in das Turnier aufgenommen wer­
den. 

12.2. Bei Doppeldisziplinen 
Anläßlich der Veranstaltung un dzwar, 
bevor die Einordnung in die Turnierüber­
sichten erfolgt ist, können aus gemelde­
ten, restlich verbliebenen Teilnehmern 
neue Doppel zusammengestellt werden. 
Diese Teilnehmer müssen jedoch für die 
betreffenden Disziplinen ordnungsgemäß 
gemeldet worden sei .. 

12.3. Einschränkung 
Wer nicht bzw. mit Negativ-Vermerk -
unvollständige oder verspätete Meldung 
- auf der Starterliste steht, kann auch 
dann nicht spielen, wenn das Teilnehmer­
feld nicht voll ist. 

13. Durchführung der Spiele, Einordnung 
- Turnierpläne., Starterlisten 

13.1. Einzelranglistenturniere, Herren­
Einzel (32 Teilnehmer) 

Gruppe A (16 Teilnehmer) 
Die ersten 14 Teilnehmer der endgültigen 
Starterlisten sowie die beiden Endpsiel­
teilnehmer des letzten Turniers in der B­
Gruppe. 
Die Einordnung auf Platz 1 - 16 des Tur­
nierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird 
der Platz im Turnierplan ausgelost. Wenn 
die B-Gruppensieger ihr Startrecht nicht 
wahrnehmen, wird entsprechend der 
Rangliste aufgerückt. Dies wird von den 
turnierleitenden Stellen in den Starterli­
sten berücksichtigt. Die Plätze 1 - 16 wer­
den dann im kombinierten Ko.-System 
laut Turnierplan-A ausgespielt. 

Gruppe B (16 Teilnehmer) 
Die Einmordnung auf Platz 17 - 32 des 
Turnierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird 
der Platz im Turnierplan ausgelost. Die 
Plätze 17 - 32 werden dann im kombinier­
ten Ko.-System laut Turnierplan-B ausge­
spielt. 
Turnierplan Herren-Einzel A Seite 240a 
(Regelwerk) 

Turnierplan Herren-Einzel B Seite 240b 
(Rege/werk) 

13.2. Einzelranglistenturniere, Damen­
einzel (16 Teilnehmer) 
Die Einordnung auf Platz 1 bis 16 des 
Turnierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird 
der Platz im Turnierplan ausgelost. Die 
Plätze 1 bis 16 werden dann im kombi­
nierten Ko.-System laut Turnierplan aus­
gespielt. 
Turnierplan Damen-Einzel Seite 240c 
(Regelwerk) 
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13.3. Doppelranglistenturniere, Herren­
doppel (32 Teilnehmer) 

GruppeA 
(16 Teilnehmer) siehe 13.1 HD-Gr. A 
(Seite 240d) (Regelwerk) 

Gruppe B 
(16 Teilnehmer) siehe 13.1 HD-Gr. b 
(Seite 240f) (Regelwerk) 

13.4. Doppelranglistenturniere, Damen­
doppel (12 Teilnehmer) 
Die Einordnung auf Platz 1 - 12 des Tur­
nierplanes erfolgt in der Rangfolge der 
Starterliste. Bei gleicher Punktzahl wird 
der Platz im Turnierplan ausgelost. Die 
Plätze 1 - 12 werden dann im kombinier­
ten Ko.-System laut Turnierplan ausge­
spielt. 

Turnierplan Damen-Doppel Seite 240f 
(Rege/werk) 

13.5. Doppelranglistenturniere, Gemisch­
tes Doppel (24 Teilnehmer) 
Gruppe A (12 Teilnehmer) 
Die ersten 10 Teilnehmer der endgültigen 
Starterliste sowie die beiden Endspielteil­
nehmer des letzten Turniers in der B­
Gruppe. Die Einordnung auf Platz 1 bis 
12 des Turnierplans erfolgt in der Rang­
folge der Starterliste. Bei gleicher Punkt­
zahl wird der Platz im Turnierplan ausge­
lost. Wenn die B-Gruppensieger ihr Start­
recht nicht wahrnehmen, wird entspre­
chend der Rangliste aufgerückt. Das wird 
von den turnierleitenden Stellen in den 
Starterlisten berücksichtigt. Die Plätze 1 
bis 12 werden dann im kombinierten Ko.­
System laut Turnierplan-A ausgespielt. 

Turnierplan Gemischtes Doppel-A Seite 
240g (Regelwerk) 

Gruppe B (12 Tei lnehmer) 
Die Einordnung auf Platz 13 bis 24 des 
Turnierplans erfolgt in der Rangliste der 
Starterliste. Bei gleicher punktzahl wird 
der Platz im Turnierplan ausgelost. Die 
Plätze 13 bis 24 werden dann im kombi­
nierten Ko.-System lau Turnierplan B 
ausgespielt. 

Turnierplan Gemischtes Doppel B Seite 
240h (Rege/werk) 

13.6. Flexible Turnierpläne bei Unter­
schreitung der in Ziffer 7 festgelegten 
Teilnehmerhöchstzahlen 
Werden die in Ziffer 7 aufgeführten Teil­
nehmerfelder unterschritten, wird abwei­
chend von Ziffer 13.1 bis 13.5 mit folgen­
den Turnierplänen gespielt: 

A-Gr. B-Gr. 
HE, HD - (17-24 Teilnehmer) 12 Rest 
GD - (1 - 16 Teilnehmer) 16 
Die Entscheidung über die Wahl der 
betreffenden Turnierpläne wird am Tur-

niertag vor Ort vom SpNOS getroffen, 
nachdem feststeht, wieviel Teilnehmer 
tatsächlich bis zum Anmeldezeitpunkt 
(siehe Ziffer 14.1 bis 14.3) anwesend 
sind. 

13.7. 
Bei fünf Teilnehmern und weniger sind 
Gruppenspiele jeder gegen jeden mög­
lich. 

13.8. 
Die flexiblen Turnierpläne (siehe Ziffer 
13.6) werden den jeweiligen Ausrichtern 
alternativ zusammen mit den Originalplä­
nen und den Starterlisten von den Rangli­
sten-Sachbearbeitern zugesandt. 

13.9. Starterlisten - Reihenfolge 
In der Starterliste sind alle ordnungs­
gemäß gemeldeten Teilnehmer mit ihren 
RL-Punkten aus der aktuellen Gesam­
trangliste laut Ziff. 5 aufgeführt. Die Rei­
henfolge ergibt sich aus der Höhe dieser 
RL-Punkte UAusnahme 1.B, 2.B, sowie 
über SpA gesetzte Spieler) . Bei Punkte­
gleichheit wird die Reihenfolge - für das 
Einordnen in die Turnierpläne - mittels 
nachfolgender Regelung festgelegt ; 
a) vorrangig ist - wer das bessere einzel­
ne Ergebnis aus den letzten drei Turnie­
ren aufweist, 
b) ist a) auch gleich, ist vorrangig - wer 
das bessere letztere Ergebnis aufweist, 
c) ist b) auch gleich, ist vorrangig - wer 
die höheren Gesamtpunkt bei Addition 
der letzten drei Turniere hat, 
d) danach wird gelost. 
Die so ermittelte, erweiterte Unterteilung 
der Reihenfolge wird durch Anhang von 
Buchstaben oder Zahlen hinter die RL­
Punkte auf der Starterliste kenntlich 
gemacht. 

14. Meldung und Startzeiten am Turnier­
tag 

14.1. Einzelturnier (HE u. DE) 
Sonntags Meldung bis 9.30 Uhr beim 
SpNOberschiedsrichter 
Sonntags Start um 10.00 Uhr 

14.2. Doppelturnier (HD u. DD) 
Sonntags Meldung bis 9.30 Uhr beim 
SpNOberschiedsrichter 
Sonntags Start um 10.00 Uhr 

14.3. Gemischtes Doppel 
Samstags Meldung bis 14.30 Uhr beim 
SpNOberschiedsrichter 
Samstags Start um 15.00 Uhr 

15. Wertungspunkte für NRW-Rang­
listen-, Verbands- und Bezirksranglisten­
turniere 

15.1. Herren-Einzel, Herren-Doppel 
1. Platz 64/64/32 Punkte ; 
2. Platz 95/63/31 ; 

3. Platz 94/62/30; 
4. Platz 93/61 /29; 
5. Platz 92/60/28; 
6. Platz 91 /59/27; 
7. Platz 90/58/26; 
8. Platz 89/57/25; 
9. Platz 88/56/24; 

10. Platz 87/55/23; 
11 . Platz 86/54/22: 
12. Platz 85/53/21; 
13. Platz 84/52/20; 
14. Platz 84/52/20; 
15. Platz 82/50/18; 
16. Platz 81 /49/17; 
17. Platz 80/48/16; 
18. Platz 79/47/15; 
19. Platz 78/46/14; 
20. Platz 77/45/13; 
21 . Platz 76/44/12; 
22. Platz 75/43/11; 
23. Platz 74/42/10; 
24. Platz 73/41 /9; 
25. Platz 72/40/8; 
26. Platz 71 /39/7; 
27. Platz 70/38/6; 
28. Platz 69/37/5; 
29. Platz 68/36/4; 
30. Platz 67/35/3; 
31. Platz 66/34/2; 
32. Platz 65/33/1; 
Nichtteilnahme: 0 Punkte. 

15.2. Damen Einzel 
1. Platz 48/32/16 Punkte; 
2. Platz 47/31 /15; 
3. Platz 46/30/14; 
4. Platz 45/29/13; 
5. Platz 44/28/12; 
6. Platz 43/27/11 ; 
7. Platz 42/26/1 O; 
8. Platz 41 /25/9; 
9. Platz 40/24/8; 

10. Platz 39/23/7; 
11 . Platz 38/22/6; 
12. Platz 37/21 /5; 
13. Platz 36/20/4; 
14. Platz 35/19/3; 
15. Platz 34/18/2; 
16. Platz 33/17 /1; 
Nichtteilnahme: O Punkte. 

15.3. Damen-Doppel 
1. Platz 36/24/12 Punkte; 
2. Platz 35/23/11 ; 
3. Platz 34/22/1 O; 
4. Platz 33/21 /9; 
5. Platz 32/20/8; 
6. Platz 31 /19/7; 
7. Platz 30/18/6; 
8. Platz 29/17/5; 
9. Platz 28/16/4; 

10. Platz 27/15/3; 
11. Platz26/14/2; 
12. Platz 25/13/1 ; 
Nichtteilnahme: O Punkte. 

15.4. Gemischtes Doppel 
1. Platz 72/48/24 Punkte ; 
2. Platz 71 /47/23 ; 
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3. Platz 70/46/22; 
4. Platz 69/45/21; 
5. Platz 68/44/20; 
6. Platz 67/43/19; 
7. Platz 66/42/18; 
8. Platz 65/41 /17; 
9. Platz 64/40/16; 

10. Platz 63/39/15; 
11. Platz 62/38/14; 
12. Platz 61/37/13; 
13. Platz 60/36/12; 
14. Platz 59/35/11 ; 
15. Platz 58/34/1 O; 
16. Platz 57/33/9; 
17. Platz 56/32/8; 
18. Platz 55/31/7; 
19. Platz 54/30/6; 
20. Platz 53/29/5; 
21. Platz 52/28/4; 
22. Platz 51/27/3; 
23. Platz 50/26/2; 
24. Platz 49/25/1 ; 
Nichtteilnahme: O Punkte. 

16. Durchschnittswertung 
Eine Durchschnittswertung kann nur 
dann gegeben werden, wenn rechtzeitig 
und ordnungsgemäß zum NRW-Rangli­
stenturnier gemeldet worden ist und der 
meldende Verein die Durchschnittswer­
tung beantragt. Dies muß unmittelbar 
nach Kenntnis der Terminüberschneidung 
geschehen. 

16.1. DBV-Ranglistenturnier 
Wer am selben Tag - eines NRW-RLT -
an einem DBV-RL T teilnimmt, erhält für 
die NRW-Rangliste dafür 
- im HE 129 Punkte abzüglich erreichter 
Platz bei DBV-RLT 
- im DE 69 Punkte abzüglich erreichter 
Platz bei DBV-RL T 
- im HD 117 Punkte abzüglich erreichter 
Platz beim DBV-RLT 
- im DD 53 Punkte abzüglich erreichter 
Platz beim DBV-RLT 
- im GD 105 Punkte abzüglich erreichter 
Platz 
- beim DBV-RLT, wenn vom meldenden 
Verein eine Durchschnittswertung bean­
tragt wurde. 

16.2. DBV-Maßnahmen 
Wer am selben Tag - eines NRW-RLT -
an einer sonstigen DBV-Maßnahme teil­
nimmt, erhält dafür den Durchschnitt sei­
ner derzeit gültigen NRW-Ranglisten­
punkte für das ausgefallene NRW-Rangli­
stenturnier gutgeschrieben, wenn vom 
meldenden Verein eine Durchschnittswer­
tung beantragt wurde. 

17. Zugelassene Federbälle 
Die zugelassenen Federbälle werden in 
der Badminton-Rundschau unter den 
Amtlichen Nachrichten veröffentlicht. 

18. Turnierleitung, Turnieraufsicht 
NRW-Ranglistenturniere unterliegen der 
Aufsicht des Spielausschusses. Die Auf-
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sieht wird durch mindestens ein Mitglied 
des Spielausschusses ausgeübt. Mitglie­
der des Spielausschusses sind gegenü­
ber der Turnierleitung weisungsberech­
tigt. 
Die Turnierleitung liegt in den Händen 
des Ausrichters. Der Oberschiedsrichter 
muß geprüfter Schiedsrichter sein. 
Die Überwachung der ordnungsgemäßen 
Durchführung der Verbands- und Bezirks­
ranglistenturniere übernimmt der Ober­
schiedsrichter, der vom BLV-NRW als 
Veranstalter bestimmt wird. 

19. Spielkleidung 
Auf den Ranglistenturnieren kann nur in 
sportgerechter und in den Doppel-Diszi­
plinen in paareinheitlicher Spielkleidung 
gespielt werden. 

20. Stargebühren 
Die Startgebühren betragen: für Einzel­
Turniere DM 10,- pro Teilnehmer;_ für 
Doppel-Turniere DM 6,- pro Disziplin/pro 
Teilnehmer. 
Bei den NRW-Ranglistenturnieren wer­
den die Stargebühren vom BLV-NRW am 
Turniertag eingezogen. Bei den Ver­
bands- und Bezirksranglistenturnieren 
werden die Startgebühren vom Ausrichter 
am Turniertag eingezogen. 

21. Preise 
Regelung für die NRW-Ranglistenturnie­
re . 
Die Ausrichter erhalten folgende Vergü­
tungen: 
für Einzelturniere DM 200.00 
für Doppelturniere DM 300.00 
Außerdem werden vom BLV-NRW folgen­
de Geldpreise gezahlt: 

HE 1. Platz DM 50,-
2. Platz DM 30,­

DE 1. Platz DM 50,-
2. Platz DM 30,-

HD 1. Platz DM 80,- (gesamt) 
2. Platz DM 40,- (gesamt) 

DD 1. Platz DM 80,- (gesamt) 
2. Platz DM 40,- (gesamt) 

GD 1. Platz DM 80,- (gesamt) 
2. Platz DM 40,- (gesamt) 

Regelung für die Verbands- und Bezirks­
ranglistenturniere : Die eingenommenen 
Stargebühren verbleiben beim Ausrichter. 
Mindestens die Hälfte der eingenomme­
nen Startgelder sind für Preise zu ver­
wenden. 

22. Veröffentlichung in der BR 

22.1. Die aktuellen Turnierergebnisses . 
werden veröffentlicht. 

22.2. Bei der Veröffentlichung werden nur 
die Spieler oder Paare berücksichtigt, die 
im Einzel drei und in den Doppeldiszipli­
nen zwei Wertungen erreicht haben. 
23. Organisatorische Abwicklung 

Auf ein gesondertes Merkblatt wird aus­
drücklich hingewiesen. Das Merkblatt 
wird allen turnierleitenden Stellen zuge­
stellt. 

24. Zeitpläne 
Seiten 246, 247, 248 (Regelwerk) 

Achtung! Wichtige Mittteilung 
für die Ranglistenabgabe: 

1. Änderung 
Der Verbandstag 1991 hat folgende 
Änderung beschlossen: 

§ 19 Spielordnung 

Ziffer4 
Von der Kreisliga an abwärts muß jeder 
Verein den Spielball (Feder- oder Kunst­
stoffball) mit d~r Abgabe der jeweiligen 
Rangliste auf diesem F.ormular angeben. 
Die anderen Vereine können den Spiel­
ball bei der zuständigen Spiell. Stelle 
abfragen. Spielt der Heimverein entgegen 
seiner Ankündigung mit einem anderen 
Ball (Feder- statt Kunststoffball oder 
Kunststoff statt Federball), ist das Spiel 
nach Protestvorbehalt auf dem Spielbe­
richtsformular mit 16:0/8:0/2:0 als verlo­
ren zu werten. 

2. Termin 
Die Ranglisten der Saison 1991 /92 für die 
Hinrunde müssen zu den nachstehenden 
Terminen eingereicht werden: 
Senioren: 21. AUGUST 1991 
Die Ranglisten für die Senioren sind an 
die Spiell. Stellen zu schicken. (Adressen 
siehe S. 11 BR 7/91 ). Und zwar erhält die 
Spiell. Stelle, welche die höchste Mann­
schaft des Vereins betreut, die Rangliste 
des Vereins anzahlmäßig so oft, wie die 
Mannschaften im Spielbetrieb teilneh­
men. 

ACHTUNG! WICHTIG!! 
ATTRAKTIV ! ! 
Treue wird belohnt mit Treueprämie!!! 
Der Vorstand des BLV NRW hat auf sei­
nen letzten Sitzungen beschlossen, alle 
Vereine, die auf eine 40-jährige Mitglied­
schaft im BLV NRW zurückblicken kön­
nen, mit einer Treueprämie zu belohnen. 
Diesen Vereinen kommt eine Ehrung in 
Form eines V-Schecks in Höhe von DM 
100,40 zu . Dieses Geld ist zweckgebun­
den für die Jugendarbeit einzusetzen. 
Dazu soll zusätzlich eine gerahmte 
Urkunde überreicht werden. Vorausset­
zung ist, daß die GST rechtzeitig über 
das 40-jährige Bestehen bzw. die 40-
jährige Mitgliedschaft unterrichtet wird 
(formloser Antrag) . Dadurch soll den Ver­
einen ein bleibendes Geschenk gemacht 
werden. 
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Bälle für die Saison 1991 /92 

Festlegung der Bälle, die in der Saison 
1991/92 im Seniorenbereich (ohne Bun­
desliga) und Jugendbereich gespielt wer­
den dürfen (Aufzählung ist keine Qua­
litätsrangfolge). 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, daß 
nur noch mit den aufgeführten Bällen 
Meisterschaften ausgetragen werden dür­
fen. Zuwiderhandlungen können zur 
Umwertung der Spiele führen. Zum Trai­
ning können jedoch auch andere als die 
hier aufgeführten Bälle benutzt werden. 
Bis zum Redaktionsschluß für diese Auf­
gabe sind die nachstehend aufgeführten 
Bälle zum Spielbetrieb für die laufende 
Saison zugelassen worden. Weitere Ball­
zulassungen können noch erfolgen und 
werden dementsprechend veröffentlicht. 
Die Aufzählung ist keine Qualifikations­
rangfolge. 

1. Federbälle 
Aeroplane G-1101 Sport Gehrke 
Champ Pro Kennex 
Dragan Fly Prentes Moers 
Fly-Turnier Sport U. Winter 
Fly-Club Sport U. Winter 
Flying Offcial Botzian-Krämer 
Flying Club Botzian-Krämer 
Flying Warm up Botzian-Krämer 
Friendship Match TeBaS 
Friendship Select TeBaS 
Friendship TOP TeBaS 
Friendship AERO TeBaS 
Friendship Premium TeBaS 
Friendship F 1130 TeBaS 
Friendship Club TeBaS 
Green Pine Badminton-Kontor 
Pioneer G 1130 Badminton-Kontor 
Pioneer G 1132 Sport Gehrke 
Power Game Dunlop 
Power Flight Dunlop 
Power Pro Dunlop 
Space 85 Birkemeyer Sport 
Space 86 Birkemeyer Sport 
Tecno Pro TEC 400 Compet. lntersport 
Tecno Pro TEC 300 lntersport 
Tecno Pro TEC 200 lntersport 
Tecno Pro TEC 100 lntersport 
roROOD~ roROO 
TORRO Gold TORRO 
TORRO Jet TORRO 
TORRO Team TORRO 
TORROTrophy TORRO 
TRUMP Yellow Sport Goedecke 
Victor Airstream Victor 
Victor Apollo Victor 
Victor Champion Victor 
Victor Queen Victor 
Victor Service Victor 
Victor Standard Victor 
Winex Standard Sport Klauer 
Yonex AS 50 YONEX 
Yonex AS 40 YONEX 
Yonex AS 30 YONEX 
Yonex AS 20 YONEX 

2. Kunststoffbälle 
Shuttle Nylon 
Flylon-Keyluck 
Flying Nylon 
Friendship Cup 
Nylon Pro 
Tecno Pro XL 400 
Tecno Pro XL 300 
TORRO Tech 
Tournament Cork Base 
Victor Nylon 

Pro Kennex 
Sport U. Winter 
Botzian Krämer 

TeBaS 
Pro Kennex 

lntersport 
lntersport 

TORRO 

Yonex Mavis 500 
Yonex Mavis 350 

Der Lehrausschuß 
informiert 

Dunlop 
Victor 

YONEX 
YONEX 

Fachübungsleiterfortbildung 

Im Jahr 1991 werden die nachstehenden 
Fortbildungslehrgänge durchgeführt. 
Diese Lehrgänge wenden sich an Inhaber 
von Lizenzen, die im Jahr 1991 auslau­
fen. Nach erfolgreicher Abvolvierung die­
ser Lehrgänge werden die Lizenzen um 
vier Jahre verlängert. 
Die Lehrgänge dauern jeweils samstags 
von 14.00 Uhr bis 21.00 Uhr und sonn­
tags von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Paderborn 
Ort: Paderborn , Sporthalle am Niesen­
teich 
ACHTUNG: Geänderter Termin!!! 
Termin: 30. 11 ./1. 12. 91 
Themen: Leistungsbestimmende Fakto­
ren; sportmotorische Tests; trainingsprak­
tische Übungen zum Mixed- und Doppel­
spiel; Grundlage des „Multi-Feeding" 
Lehrgangsgebühr: DM 30,00 
Meldeschluß: 10.10.91 (Poststempel) 
Lehrgangsleitung: Ulrich Schaaf, Karl­
Heinz Walter; Fragen zum Lehrgang 
sowie Quartierwünsche bitte an Ulrich 
Schaaf, Tel. 05257/1364 

,,Familiensport-Badminton'' 
Ort: Haus des Sports, Südstr. 25, 4330 
Mülheim/Ruhr 
Termin: 28./29. Septemper 1991 
Samstag von 14.00 - 21 .00 Uhr 
Sonntag von 09.00 - 18.00 Uhr 
Thema: Familiensport-Badminton 
ACHTUNG: Zu diesem Lehrgang können 
und sollen Sie Ihre Familie (Partner/in, 
Kind/er) mitbringen!!! 
Lehrgangsgebühr: DM 20,00 pro Person, 
incl. Ubernachtung/Verpflegung 
Lehrgangsleitung: E. Schmidt-Walter, S. 
Spaan 
Meldeschluß: 16. August 1991 
Bei der Anmeldung bitte unbedingt das 
Alter der Kinder angeben. 

Badminton 
Rundschau 

B-Trainer-Fortbildung 

Laut § 6 und 7 der DBV-Trainerordnung 
haben Inhaber der B-Lizenz innerhalb 
von 2 Jahren eine Fortbildung zu absol­
vieren, wenn ihre Lizenz nicht die Gültig­
keit verlieren soll. 
Die diesjährige Fortbildungsveranstaltung 
des Lehrausschusses des Landesverban­
des für Inhaber der Trainerlizenz B findet 
statt am: 
Termin: 02./03. November 1991 
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr 
Ende: Sonntag, 17 .00 Uhr 
Schwerpunktthema: Doppel - Analyse, 
Training, methodische Übungsreihen 
Referent: Karl-Heinz Walter 
Lehrgangsort: Haus des Sports, Südstr. 
25, 4330 Mülheim/Ruhr 
Lehrgangsgebühr: DM 60,00. Bei Über­
nachtung DM 90,00, bitte bei Anmeldung 
angeben, ob Übernachtung gewünscht 
wird. 
Anmeldung an: Geschäftsstelle des BLV 
NRW, Südstr. 25, 4330 Mülheim/Ruhr 
(nur schriftlich) 
Meldeschluß: 15. Oktober 1991 (Post­
stempel) . 
Eine Teilnahmebestätigung erfolgt nicht. 

Weitere Bezirksstützpunkte 
eingerichtet 

Zu Beginn des Jahres 1990 legte der 
frühere Vizepräsident des BLV NRW, Dr. 
Wolfgang Bochow, sein Leistungssport­
Förderungskonzept vor (abgedruckt in 
der BR 4/90). Auf dem Verbandstag 1990 
wurde dieses Leistungssport-Förderungs­
konzept mit großer Mehrheit der Dele­
gierten angenommen. 
Mitte dieses Jahres beschäftigte sich der 
Verbandsausschuß Leistungssport (VAL) 
mit der Einrichtung von Bezirksstützpunk­
ten in jedem Bezirk. Die ersten Bezirks­
stützpunkte waren 

Bezirk Nord 1: 
Bezirk Nord II : 
Bezirk Süd 1: 
Bezirk Süd II: 

Rheine 
Märkischer Kreis 

Langenfeld 
Bonn-Beuel. 

Nach genau einem Jahr hatte sich der 
VAL mit der Einrichtung von weiteren 
Bezirksstützpunkten zu beschäftigen. 
Nach eingehender Beratung, Aussprache 
und Abwägung der Vor- und Nachteile 
sind die nachstehend aufgeführten 
Bezirksstützpunkte ausgewählt worden: 
Bezirk Nord I Münster 
Bezirk Nord II Paderborn 
Bezirk Süd 11 Leverkusen 
Der Trainingsbetrieb in diesen Stützpunk­
ten wird voraussichtlich im September 
1991 anlauf_en. 
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Badminton 
Rundschau 

Turnierausschreibungen 

NRW-Rangliste 

Einzel 
Ausrichter: 1. FBC Marl 
Ort: 4370 Marl, TH Gesamtschule Hüls­
Lenkerbeck, Ovelheider Weg 
Termin: 29.09.91 
Meldung am: 29.09.91 bis 09.30 Uhr 
beim SpA 
Meldeschluß: 12.08.91 (Poststempel) 
Absage bis: 21 .08.91 (Poststempel) 
Meldung an: Udo Recksiek, Hägerweg 
28, 4800 Bielefeld 1, Tel. 0521 /88 74 25 

Doppel 
Ausrichter: STC BW Solingen 
Ort: SpH Humbold-Gymnasium, Ecke 
Weyerstr./Bebelallee, Solingen-Weyer 
Termin: 26./27.10.91 
Meldung am: 26.10.91 bis 14.30 Uhr 
beim SpA 
Meldung am: 27.10.91 bis 09.30 Uhr 
beim SpA 
Meldeschluß: 09.09.91 (Poststempel) 
Absage bis: 18.09.91 (Poststempel) 
Meldung an: Udo Recksiek, Hägerweg 
28, 4800 Bielefeld 1, Tel. 0521/88 74 25 
Quartierwünsche an: Bernd Wessel , Tau­
nusstr. 14, 5650 Solingen 11 , Tel. 
0212/33 17 09 

Verbandsrangliste Nord 

Einzel 
Ausrichter: SC GW Paderborn 
Ort: Sporthalle am Niesenteich, 4790 
Paderborn 
Termin: 29.09.91 
Meldung am: 29.09.91 bis 09.30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluß: 26.08.91 (Poststempel) 
Absage bis: 04.09.91 (Poststempel) 
Meldung an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 
27, 4300 Essen 16 

Doppel 
Ausrichter: FC Gladbeck 
Ort: Sporthalle Brauk am Kortenkamp, 
4390 Gladbeck 
Termin: 26./27.10.1991 
Meldung am: 26.10.91 bis 14.30 Uhr 
beim OS 
Meldung am: 27.10.91 bis 09 .30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluß: 23.09.91 (Poststempel) 
Absage bis: 01 .10.91 (Poststempel) 
Meldung an: Alfred Unruh, Grüne Harfe 
27, 4300 Essen 16 
Sonstiges: In der Sporthalle ist eine Cafe­
teria 
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Verbandsrangliste Süd 

Einzel 
Ausrichter: BG DORMAGEN 
Ort: TH - Realschule, Dormagen, Max 
Reger Weg 3, 
Termin: So. 29.9.91 
Meldung am 29.9. bis 09.30 Uhr beim OS 
Meldeschluß: 26.8.91 (Poststempel) 
Absage bis: 04.9.91 (Poststempel) 
Meldung an: Klaus Bauer, Helene 
Stöcker Straße 24, 4019 Monheim, Tel. 
02173/60702 ab 18.30 Uhr 
Quartierwünsche an: Monika Schmitz, 
Tel. 02106/41790 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. Es wird 
auf die generelle Ausschreibung in der 
BR 6/91 hingewiesen. 

Doppel 
Ausrichter: RW Wuppertal 
Ort: SpH-Buschenburg, Diekerhoffstr., 
5600 Wuppertal-Langerfeld 
Termin: GD 26.10.91 , HD/DD 27.10.91 
Meldung am: Sa 26.10. bis 14.30 beim 
OS 
Meldung am: So 27.10. bis 09.30 beim 
OS 
Meldeschluß: 23.09.91 (Poststempel) 
Absage bis: 01 .10.91 (Poststempel) 
Meldung an: Klaus Bauer, Helene­
Stöcker-Str. 24, 4019 Monheim, Tel. 
02173/6 07 02 ab 18.30 Uhr 
Quartierwünsche an: Frank Steinbacher, 
Tel. 0202/60 46 10 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden 

Bezirksrangliste Nord 1 

Einzel 
Ausrichter: TV Jahn Rheine 
Ort: TH am Emslandgymnasium, Büh­
nertstr., 4440 Rheine 
Termin: 29.09.91 
Meldung am: 29.09. bis 09.30 beim OS 
Meldeschluß: 09.09.91 (Poststempel) 
Absage bis: 18.09.91 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, Schwa­
nenbuschstr. 170, 4300 Essen 1, Tel. 
0201 /28 22 13 

Doppel 
Ausrichter: BV BG Essen 
Ort: Sporthalle Essen-Werden, Im 
Löwental 37, 4300 Essen 16 (Nähe S­
Bahnhof Essen-Werden) 
Termin: Samstag, 07.09 .91 (Mixed) 
Sonntag , 08.09.91 (Doppel) 
Meldung am: 07.09.91 bis 14.30 Uhr 
beim OS 
Meldung am: 08.09.91 bis 09.30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluß: 19.08.91 (Poststempel) 
Absage bis: 28.08.91 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, Schwa-

nenbuschstr. 170, 4300 Essen 1, Tel. 
0201 /28 22 13 
Sonstiges: Halle darf nur in Sportschuhen 
mit hellen , nicht abfärbenden Sohlen 
betreten werden. 

Doppel 
Ausrichter: OSC Werden 
Ort: SpH Goetheschule, Walter-Sachsse­
Weg, 4300 Essen-Bredeney 
Termin: Sa 26.10.91 (Mixed); So 
27.10.91 (Doppel) 
Meldung am: 26.10. bis 14.30 beim OS 
Meldung am: 27.10. bis 09.30 beim OS 
Meldeschluß: 07.10.91 (Poststempel) 
Absage bis: 16.10.91 (Poststempel) 
Meldung an: Egon Lindenbaum, Schwa­
nenbuschstr. 170, 4300 Essen 1, Tel. 
0201/28 22 13 

Bezirksrangliste Nord II 

Einzel 
Ausrichter: FC Stukenbrock 
Ort: Sporthalle an der Realschule, Am 
Hallenbad 2, 4815 Schloß Holte-Stuken­
brock 
Termin: So. 29.09.91 
Meldung am: 29.09.91 bis 9.30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluß: Mo.! 9.09.91 (Poststempel) 
Absage bis: Mi. 18.09.91 (Poststempel) 
Meldung an: Wolfgang Kleffner, Am 
Schützenberg 25, 3538 Marsberg 1, Tel. 
02992/1388 
Sonstiges: Meldungen sind nur mit 
Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum 
und Spielklasse durch die Vereine gültig! 
Cafeteria ist vorhanden. Es wird auf die 
generelle Ausschreibung in dieser BR 
hingewiesen. 
Achtung: Für abgelehnte Spieler ist 
geplant gleichzeitig ein Qualifikationstur­
nier durchzuführen. Die ersten 4HE und 
2DE erhalten Teilnahmerecht beim näch­
sten BERLT. Der Ort wird bei der Ableh­
nung bekanntgegeben. Turnier wird nach 
RL-Bestimmungen durchgeführt. 

Doppel 
Ausrichter: TV Letmathe 
Ort: Sporthalle Auchelerstr. 9, 5860 lser­
lohn/Letmathe 
Termin: Sa. 07.09.91 Mixed/So. 08.09.91 
Doppel 
Meldung am: 07.09.91 bis 14.30 Uhr 
beim OS 
Meldung am: 08.09.91 bis 09.30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluß: Mo.! 19.08.91 (Poststem­
pel) 
Absage bis: Mi. 28.08.91 (Poststempel) 
Meldung an: Wolfgang Kleffner, Am 
Schützenberg 25, 3538 Marsberg 1, Tel. 
02992/1388 
Sonstiges: Meldungen sind nur mit 
Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum 
und Spielklasse durch die Vereine gültig . 
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Bezirksrangliste Süd II 

Einzel 
Ausrichter: TS Frechen 
Ort: TH Gymn. Rotdornweg, 5020 Fre­
chen 
Termin: 29.09.91 
Meldung am: 29.09.91 bis 09.30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluß: 09.09.91 (Poststempel) 
Absage bis: 18.09.91 (Poststempel) 
Meldung an: Hans Hartmann, Wiede­
mannstr. 25, 5300 Bonn 2, Tel. 0228/35 
17 53 
Sonstiges: Nur Turnschuhe mit hellen 
Sohlen erlaubt. 

Doppel 
Ausrichter: SV Bergfr. Leverkusen 
Ort: Sportzentrum Ophoven, Ophovener 
Str., 5090 Leverkusen-Schlebusch 
Termin: 07./08.09.91 
Meldung am: 07.09.91 bis 14.30 Uhr 
beim OS 
Meldung am: 08.09.91 bis 09.30 Uhr 
beim OS 
Meldeschluß: 19.08.91 (Poststempel) 
Absage bis: 28.08.91 (Poststempel) 
Meldung an: Alexander Hecker, Postfach 
100 524, 5090 Leverkusen 1, Tel. 0214/4 
78 44 
Sonstiges: Nur Turnschuhe mit hellen 
Sohlen erlaubt. 

Öffnungszeiten 
der Geschäftsstelle 
Ab dem 01. August 1991 haben sich die 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle des 
BLV NRW wie folgt geändert: 
montags bis donnerstags von 07.45 bis 
16.15 Uhr 
freitags von 07.30 bis 14.00 Uhr 
Wir bitten um Beachtung! 

Verlustmeldungen 
Nachstehend aufgeführte Spielerpässe 
sind in Verlust geraten. Der oder die Fin­
der werden gebeten, die Spielerpässe bis 
zum 15.08.91 an die GST zu schicken. 
Nach Fristablauf wird der Paß ungültig. 
1-33.118 Fink, Michael 
1-49.397 Ahland, Andrea 
1-49.996 Fink, Carsten 

Ranglistenabgabe 
Die Ranglisten der Saison 1991 / 92 für 
die Hinrunde müssen zu den nachstehen­
den Terminen eingereicht werden : 
Senioren: 21. AUGUST 1991 
Die Ranglisten für die Senioren sind an 
die Spiell. Stellen zu schicken. (Adressen 
siehe S. 11 BR 7 /91) Und zwar erhält die 
Spiell. Stelle, welche die höchste Mann­
schaft des Vereins betreut, die Rangliste 
des Vereins anzahlmäßig so oft, wie 
Mannschaften am Spielbetrieb teilneh­
men. 

Kreisvorentscheidun­
gen zu den Bezirksvor­
entscheidungen 1992 
(Senioren) 
(Veranstalter: Bezirksausschüsse) 
Als Termin für die gern. § 12 der SpO 
BLV NRW auf Wunsch der Bezirksaus­
schüsse durchzuführenden Kreisvorent­
scheidungen ist einheitlich der 
19./20.10.91 festgesetzt worden. Nach­
stehende Punkte der Ausschreibung gel­
ten für alle Kreise gleichlautend: 
1. Turniere werden als Kreisvorentschei­

dungen für die Bezirksvorentscheidun­
gen bezeichnet und können als Kreis­
meisterschaft durchgeführt werden. 

2. Es werden folgende Disziplinen aus­
getragen: HE, DE, HD, DD, M. Jeder 
Teilnehmer kann in drei Disziplinen 
melden und starten. Als Stichtag für 
die Alterseinteilung gilt der 
01.09.1991 . 

3. Teilnahmeberechtigt sind in den Ein­
zel- und Doppeldisziplinen alle Spieler 
der Bezirksliga, Bezirksklasse, Kreisli­
ga und Kreisklassen-Mannschaften. 
Entscheidend für die Beurteilung der 
Teilnahmeberechtigung ist die Rangli­
ste, die den spiell. Stellen für die Ver­
bandsspiele von den Vereinen zum 
Meldetermin für die Kreisvorentschei­
dungen vorliegt. Dabei ist zu beach­
ten, daß Spielerinnen und Spieler, die 
gemäß der eingereichten Rangliste 
zwar zu den oben genannten Klassen 
gehören , sich aber inzwischen in 
höheren Mannschaften des Vereins 
festgespielt haben (dort Stammspieler 
geworden sind), auf diesen Kreisvor­
entscheidungen nicht spielen dürfen. 
Diese Spieler müssen direkt zu den 
BVE gemeldet werden. Auf den KVE 
sind auch Spieler teilnahmeberechtigt, 
die in der Rangliste ihres Vereins für 
die Verbandsspiele nicht aufgeführt 
sind, soweit dem nicht andere Bestim­
mungen der SpO entgegenstehen . 
An den Kreisvorentscheidungen dür­
fen mit Ausnahme der ersten vier aus 
dem BLV NRW der DBV-Jugend U18-
Rangliste und mit Ausnahme der 
ersten sechzehn der gültigen NRW­
Jugend-U 18-Rangliste auch Jugend­
U 18-Spieler teilnehmen. 

4. Start- und meldeberechtigt sind die 
Mitglieder der dem BLV NRW ange­
schlossenen Vereine der jeweiligen 
Kreise, wenn die Verbandsangehöri­
gen deutsche Staatsbürger und im 
Besitz eines gültigen Spielerpasses 
für diesen Verein und nicht gern. § 14, 
1 b, c + d SpO BLV NRW bereits für 
die Westdeutschen Meisterschaften 
startberechtigt sind. Bezüglich der 
übergebietlichen Startberechtigung 

Badminton 
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bei den Doppel-Disziplinen wird auf § 
15 Ziff. 6 SpO hingewiesen, wogegen 
die Einzel nur im Stammkreis ausge­
tragen werden können. 

5. Meldeschluß ist Mittwoch, der 
25.09.91 (Poststempel). Bei den Mel­
dungen ist der Vorname der einzelnen 
Spieler mit anzugeben. Die Meldun­
gen haben durch die Vereine zu erfol­
gen. Setzen sich Paare aus Spielern 
verschiedener Vereine zusammen, ist 
die Meldung von beiden Vereinen 
abzugeben. 

6. Es muß mit zugelassenen Federbällen 
gespielt werden. Die zugelassenen 
Federbälle sind in der BR veröffent­
licht worden. Die Bälle werden vom 
jeweiligen Bezirksausschu ß gestellt, 
der auch über die gebrauchten Bälle 
verfügt. Über die Brauchbarkeit von 
Bällen entscheidet die Turnierleitung. 

7. Gern.§ 15 Ziff. 2b sind unter anderem 
die Spieler oder Paare, die sich unter 
die letzten acht bei den Einzel-Diszipli­
nen und unter die letzten vier bei den 
Doppel-Disziplinen bei diesen Kreis­
vorentscheidungen qualifizieren, ohne 
Meldung der betreffenden Vereine für 
die Bezirksvorentscheidung startbe­
rechtigt. Soll ein Spieler nicht starten, 
muß er sich bis Sonntag, 20.10.91 
beim jeweils zuständigen Bezirksaus­
schu ß abmelden. Evtl. Abmeldungen 
können durch die Bezirke aufgefüllt 
werden. 

Nord la 
Ausrichter: TV Geldern 
Ort: Kreissporthalle „An der Landwehr", 
4170 Geldern 1 
Zeit: Samstag, 19.10.91 ab 14.00 Uhr 
Sonntag, 20.10.91 ab 09.00 Uhr 
Meldung an: Manfred Doetsch, Balder­
bruchweg 43, 4133 Neukirchen-Vluyn, 
Tel. 02845/5 82 57 
Meldegebühr: Einzel : DM 8,00 ; Doppel : 
DM 15,00; (fällig mit Abgabe der Mel­
dung) Einziehung erfolgt durch den Aus­
richter in der Halle 
Auslosung: Di, 01.10.91 ab 19.30 Uhr im 
Clubhaus des TSV Viktoria Mülheim, 
Heerstr. 81, 4330 Mülheim/Ruhr 
Bälle: Stellt der Ausrichter wie folgt: Ein­
zel: 2 Bälle; Doppel : 3 Bälle je Spiel 
Zeitplan: Vereine, die einen Zeitplan 
haben möchten, bitte der Meldung einen 
frankierten und adressierten Rückum­
schlag beilegen. 
Preise: Werden vom Ausrichter gestellt 
Turnierleitung: Wird durch Aushang in der 
Halle bekanntgegeben. 
Hinweise zur Halle: Die Halle darf nur mit 
Sportschuhen, die eine helle nicht abfär­
bende Sohle haben, betreten werden. 

Komm doch mit 
---- zum Badminton 
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Nord lb 
Ausrichter: ESV Sf Coesfeld 
Ort: Sporthallen I und II im Schul- und 
Sportzentrum an der Holtwicker Str., 
4420 Coesfeld 
Termin: Samstag, 19.10.91 ab 14.00 Uhr 
Sonntag, 20.10.91 ab 09.00 Uhr 
Meldung an: Egon Lindenbaum, Schwa­
nenbuschstr. 170, 4300 Essen 1, Tel. 
0201 /28 22 13 
Meldegebühr: Einzel: DM 8,00; Doppel: 
DM 15,Q0 fällig mit der Abgabe der Mel­
dung, Uberweisung auf SDK-KVE P. 
Hageböck, Kto-Nr. 622283501, BLZ 401 
631 23 Volksbank Coesfeld 
Auslosung: Di 01 .10.91 ab 19.30 Uhr im 
Clubhaus des TSV Vikt. Mülheim-Ruhr, 
Heerstr. 81, 4330 Mülheim/Ruhr 
Bälle: Stellt der Ausrichter wie folgt: Ein­
zel : 2 Bälle ; Doppel: 3 Bälle je Spiel 
Zeitplan: Vereine, die einen Zeitplan 
haben möchten, bitte der Meldung einen 
frankierten und adressierten Rückum­
schlag beifügen 
Preise: Werden vom Ausrichter gestellt 
Turnierleitung: Wird durch Aushang in der 
Halle bekanntgegeben 

Nord lla 
Ausrichter: BC Herringen 
Termin: Samstag, 19.10.91 ab 13.30 Uhr 
Sonntag, 20.10.91 ab 09.00 Uhr 
Ort: SpH Kopernikusschule Kobbens­
kamp 23a, Hamm-Pelkum 
Meldung an: Claus-Jürgen Rüther, 
Deventerweg 5, 4770 Soest, Tel. 02921/6 
04 09 
Meldegebühr: Einzel: DM 8,00; Doppel 
und Mixed: DM 16,00. Die Meldege­
bühren werden in der Halle eingezogen . 
Auslosung: Die öffentliche Auslosung fin­
det am Freitag den 04.10.91 um 20.00 
Uhr in der Gaststätte Zum Schiefen 
Turm, Thomästr. , 4770 Soest statt 
Bälle: Stellt der Veranstalter 
Turnierleitung: Bezirksausschuß, Ober­
schiedsrichter 
Zeitplan: Ein Zeitplan wird den melden­
den Vereinen zugeschickt. 
Spielkleidung: Es darf nur in Badminton­
sportgerechter und in den Doppel-Diszi­
plinen in paareinheitlicher Spielkleidung 
gespielt werden. 

Nord llb 
Ausrichter: 1. SC Bad Oeynhausen 
Austragungsort: Sportzentrum Süd, 
Immanuel Kant Gymnasium, Grüner 
Weg, 4970 Bad Oeynhausen 
Termin: Samstag, 19.10.91 14.30 Uhr 
Damen- und Herreneinzel 
Sonntag, 20 .10.91 10.00 Uhr Damen-, 
Herren- und Mixed-Doppel 
Meldeadresse: Siegbert Hüske, Kreiswart 
Nord llb, Wasserriede 8, 4970 Bad Oeyn­
hausen 1, Tel. 05731 /40596 
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Meldegebühr: Einzel : DM 8,00; Doppel 
und Mixed: DM 16,00. Die Gebühr ist zu 
überweisen auf das Konto von Siegbert 
Hüske, Postgiro-Konto Hannover Nr. 
245771-305 mit dem Vermerk „Kreisvor­
entscheidungen" und mit der Meldung fäl­
lig . 
Auslosung: Freitag, 18.10.91 um 19.00 
Uhr in der Gaststätte „Kühler Born", 
Schulstraße 96, 4970 Bad Oeynhausen 1 
Bälle: Stellt der Veranstalter; ,,Aeroplane" 
G 1101 
Turnierleitung: Wird durch den Ausrichter 
bekanntgegeben. 
Zeitplan: Ein Zeitplan wird den melden­
den Vereinen zugeschickt. 
Spielkleidung: Es darf nur in Badminton­
sportgerechter und in den Doppel-Diszi­
plinen in paareinheitlicher Spielkleidung 
gespielt werden. 

Süd la und lb 
Ausrichter: Ohligser TV 
Ort: Sporthalle Am Schützenplatz, Solin­
gen-Ohligs 
Zeit: Samstag, 19.10.91 ab 14.00 Uhr 
Sonntag , 20.10.91 ab 10.00 Uhr 
Meldung an: Gerhard K. Büttner, Bahnstr. 
21 , 4030 Ratingen 1 
Startgebühr: Einzel DM 8,00; Doppel DM 
16,00; Die Startgebühren sind mit Mel­
dung fällig per V-Scheck 
Auslosung: 07.10.91, 19.30 Uhr, SpH am 
Schützenplatz, Solingen 
Bälle: stellt der Veranstalter, Einzel 2 
Bälle, Doppel 3 Bälle 
Zeitplan: Voraussichtlich: HE: 19.10.91 , 
ab 14.00 Uhr 
DE: 19.10.91 , ab 16.00 Uhr 
GD: 19.10.91, ab 18.00 Uhr 
DD und HD: 20.10.91 , ab 10.00 Uhr 
Hinweis: Je nach Teilnehmerzahl wird nur 
bis zur Qualifikation zur BVE gespielt. 
Speisen und Getränke werden angebo­
ten. 

Süd lla und llb 
Ausrichter: 1. BC Düren 
Ort: SpH des Burgau-Gymnasiums, Karl­
Arnold-Str., 5160 Düren 
Termin: Samstag den 19.10.91 ab 15.00 
Uhr DE und HE 
Sonntag den 20.10.91 ab 09.00 Uhr HD, 
DD, MD 
Meldeanschrift: Hans Hartmann, Wiede­
mannstr. 25, 5300 Bonn 2, Tel. 0228/35 
17 53 
Startgebühren: Einzel: DM 8,00 ; Doppel 
und Mixed : DM 16,00. Die Startgebühren 
sind mit der Meldung fällig und auf das 
Postgirokonto Nr. 201 410-501 Köln BLZ 
370 100 50 , Hans Hartmann Sonderkonto 
einzuzahlen . 
Auslosung: am 03.10.91 um 19.30 Uhr in 
der Gaststätte Friesdorferhof, Bernkaste­
ler Str. 46, 5300 Bonn 2 
Bälle: Müssen von den Teilnehmern 
selbst gestellt werden. 

Zeitplan: Bei Bedarf bitte mit der Meldung 
einen frankierten und adressierten Rück­
umschlag beilegen. 
Sonstiges: Die Turnhalle darf nur mit 
Schuhen mit hellen, nichtfärbenden Soh­
len betreten werden. 

Achtung! Wichtige Mittteilung 
für die Ranglistenabgabe: 

1. Änderung 
Der Verbandstag 1991 hat folgende 
Änderung beschlossen: 

§ 19 Spielordnung 

Ziffer 4 
Von der Kreisliga an abwärts muß jeder 
Verein den Spielball (Feder- oder Kunst­
stoffball) mit der Abgabe der jeweiligen 
Rangliste auf diesem Formular angeben. 
Die anderen Vereine können den Spiel­
ball bei der zuständigen Spiell. Stelle 
abfragen. Spielt der Heimverein entgegen 
seiner Ankündigung mit einem anderen 
Ball (Feder- statt Kunststoffball oder 
Kunststoff statt Federball) , ist das Spiel 
nach Protestvorbehalt auf dem Spielbe­
richtsformular mit 16:0/8:0/2:0 als verlo­
ren zu werten. 

2. Termin 
Die Ranglisten der Saison 1991 /92 für die 
Hinrunde müssen zu den nachstehenden 
Terminen eingereicht werden: 
Senioren : 21 . AUGUST 1991 
Die Ranglisten für die Senioren sind an 
die Spiell. Stellen zu schicken. (Adressen 
siehe S. 11 BR 7/91). Und zwar erhält die 
Spiell. Stelle, welche die höchste Mann­
schaft des Vereins betreut, die Rangliste 
des Vereins anzahlmäßig so oft, wie die 
Mannschaften im Spielbetrieb teilneh­
men. 

ACHTUNG ! WICHTIG ! ! 
ATTRAKTIV ! ! 
Treue wird belohnt mit Treueprämie!!! 
Der Vorstand des BLV NRW hat auf sei­
nen letzten Sitzungen beschlossen , alle 
Vereine, die auf eine 40-jährige Mitglied­
schaft im BLV NRW zurückblicken kön­
nen, mit einer Treueprämie zu belohnen . 
Diesen Vereinen kommt eine Ehrung in 
Form eines V-Schecks in Höhe von DM 
100,40 zu. Dieses Geld ist zweckgebun­
den für die Jugendarbeit einzusetzen . 
Dazu soll zusätzlich eine gerahmte 
Urkunde überreicht werden. Vorausset­
zung ist, daß die GST rechtzeitig über 
das 40-jährige Bestehen bzw. die 40-
jährige Mitgliedschaft unterrichtet wird 
(formloser Antrag). Dadurch soll den Ver­
einen ein bleibendes Geschenk gemacht 
werden . 
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Änderungen der Staffeleinteilung gegenüber der BR 7/91 

Nr. Staffel Buchstabe streichen einsetzen 

Senioren 
48 Bezirksklasse Süd la (St. 2) D ( 36) 1.BC Monheim 4 
97 Kreisliga Süd la (St. 3) H (263)BC Grevenbr.-Gustorf 5 (263)BC Grevenbr.-Gustorf 4 
99 Kreisliga Süd la (St. 5) E ( 4) BC Düsseldorf 4 

101 Kreisliga Süd la (St. 7) D (263) BC Grevenbr.-Gustorf 3 
102 Kreisliga Süd la (St. 8) F (263) BC Grevenbr.-Gustorf 4 (263) BC Grevenbr.-Gustorf 3 
106 Kreisliga Süd lb (St. 4) H (164) Post SV Velbert 3 (164) Post SV Velbert 2 
108 Kreisliga Süd lb (St. 6) F ( 36) 1.BC Monheim 4 
109 Kreisliga Süd lb (St. 7) B (105) BSC/DJK Solingen 3 
110 Kreisliga Süd lb (St. 8) A (164) Post SV Velbert 2 
115 Kreisliga Süd lla (St. 5) H (269) SSV Weilerswist 4 
119 Kreisliga Süd llb (St. 1) C (317) TV Littfeld 4 
119 Kreisliga Süd llb (St. 1) H (410) DJK RW Hünsborn 1 
120 Kreisliga Süd llb (St. 2) A (410) DJK RW Hünsborn 1 
123 Kreisliga Süd llb (St. 5) C (312) BC Wachtberg 3 
126 Kreisliga Süd llb (St. 8) H (618) 1. SBC St.Augustin 1 
146 Kreisklasse Nord lb (St. 4) C (571) BC Phönix Metelen 2 
150 Kreisklasse Nord lb (St. 8) E (311) TuS Coesfeld 4 
150 Kreisklasse Nord lb (St. 8) H (428) ESV SF Coesfeld 4 
156 Kreisklasse Nord lb (St. 14) B (664) MTG Horst 1 ( 61) 1.FBC Marl 6 
158 Kreisklasse Nord lb (St. 16) C (664) MTG Horst 1 
159 Kreisklasse Nord l la (St. 1) F (211) SV Boruss. Lippstadt 4 
162 Kreisklasse Nord lla (St. 4) G (417) TuS Jahn Werdohl 3 
172 Kreisklasse Nord lla (St. 14) G (403) TSG Sprockhövel 4 
177 Kreisklasse Nord llb (St. 3) E (667) BV Bad Oeynhausen 1 
181 Kreisklasse Nord llb (St. 7) A (102) TV Blomberg 6 
186 Kreisklasse Nord l lb (St. 12) F (609) SV SW Marienfeld 1 
191 Kreisklasse Süd la (St. 1) B ( 4) BC Düsseldorf 5 
192 Kreisklasse Süd la (St. 2) F (263) BC Grevenbr.-Gustorf 6 (263) BC Grevenbr.-Gustorf 5 
226 Kreisklasse Süd lla (St. 4) G (269) SSV Weilerswist 5 (269) SSV Weilerswist 4 
244 Kreisklasse Süd llb (St. 6) C (668) Radevormwalder TV 1 

Jugend 
J13 Jugend Nord 1 - Kreisklasse A (St. 6) G ( 23) 1.BSC Bottrop J1 ( 8) BV BG Essen J1 
J15 Jugend Nord 1 - Kreisklasse A (St. 8) H (436) ATV Haltern J1 
J18 Jugend Nord 1 - Kreisklasse B (St. 3) B (488) SV Speilen J1 
J18 Jugend Nord 1 - Kreisklasse B (St. 3) G (103) TSV Marl-Hüls J3 
J29 Jugend Meisterklasse Nord (St. 4) C ( 50) TuS Eintr. Bielefeld J1 
J29 Jugend Meisterklasse Nord (St. 4) D ( 43)1 .SC Bad Oeynhausen J1 
J31 Jugend Normalklasse Nord (St. 1) B ( 46) TuS Velmede Bestwig J2 
J32 Jugend Normalklasse Nord (St. 2) D (516) Blau-Weiss Welper J1 ( 79) TV Gerthe J2 
J32 Jugend Normalklasse Nord (St. 2) F (419) TV Neheim J2 
J33 Jugend Normalklasse Nord (St. 3) G (602) Dortmunder TG J2 
J36 Jugend Normalklasse Nord (St. 6) H (465) TURA Bergkamen J2 (193) BC Herringen J3 
J38 Jugend Normalklasse Nord (St. 8) D (193) BC Herringen J3 (587) SG Sendenhorst J1 
J42 Jugend Normalklasse Nord (St. 12) D (340) TSG Rheda J1 (342) 1.BC Vlotho J1 
J42 Jugend Normalklasse Nord (St. 12) E (496) TV Barntrup J1 (496) TV Barntrup J2 
J77 Jugend Meisterklasse Süd II (St. 2) F (387) SSG Berg.-Gladbach J1 (209) DJK Bergheim J1 
J84 Jugend Normalklasse Süd II (St. 4) G (256) Post SV Opladen J1 (162) TV Rodenkirchen J1 
J85 Jugend Normalklasse Süd II (St. 5) H (285) 1.FC Spich J1 (197)Burscheider BC J1 
J86 Jugend Normalklasse Süd II (St. 6) F (197) Burscheider BC J1 (285) 1.FC Spich J1 
J87 Jugend Normalklasse Süd II (St. 7) F (387) SSG Berg.-Gladbach J2 (387) SSG Berg .-Gladbach J1 

Schüler 
S04 Schüler Nord 1 - Kreisliga (St. 1) E (428) ESV SF Coesfeld S1 
S05 Schüler Nord 1 - Kreisliga (St. 2) D ( 75) BC RW Borbeck S2 
S11 Schüler Nord 1 - Kreisklasse (St. 4) E (289) Eintracht Emmerich S3 
S15 Minimannschaft Nord 1 (St. 1) C (471) SpVg Langenhorst-Wbg S2 
S15 Minimannschaft Nord 1 (St. 1) D (471) SpVg Langenhorst-Wbg S3 
S16 Minimannschaft Nord 1 (St. 2) F (391) TB Rauxel S1 
S26 Schüler Mini-Mannschaft Nord 11 (St.1) D (284) SG Rate Erde Beckum S1 
S27 Schüler Mini-Mannschaft Nord II (St.2) A (606) TSV Berge-Westerbau. S2 
S33 Schüler Normalklasse Nord II (St. 3) D (446) Letmather TV S1 
S44 Schüler Normalklasse Nord II (St. 14) B ( 50) TuS Eintr. Bielefeld S1 
S59 Schüler Normalklasse Süd 1 (St. 4) H (279)TB Wülfrath S1 
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Neue Staffeln im 
Bezirk Nord II (Jugend) 

J30 Jugend Meisterklasse Nord II (St. 5) 
Spiell. Stelle: Jürgen Merschmann 

A ( 79) 
B (590) 
C ( 73) 
D (496) 
E ( 50) 
F (516) 

TV Gerthe J1 
TuS Scharnhorst J1 
BC Beckum J1 
TV Barntrup J1 
TuS Eintr. Bielefeld J2 
Blau-Weiss Welper J1 

545 Schüler Normalklasse Nord II (St. 
15) 
Spiell. Stelle: Norbert Atorf 

A ( 79) TV Gerthe S1 
B (217) TuS Ende S1 
C 
D ( 59) TuS Hattingen S1 

546 Schüler Normalklasse Nord II (St. 
16) 
Spiell. Stelle: Norbert Atorf 

A ( 43) 
B ( 73) 
C (492) 
D (478) 

1.SC Bad Oeynhausen S1 
BC Beckum S1 
SpVg Steinhagen S1 
SV Bölhorst-Häverst. S1 

Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle 
Ab dem 01. August 1991 haben sich die 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle des 
BLV NRW wie folgt geändert: 
montags bis donnerstags von 07.45 bis 
16.15 Uhr 
freitags von 07.30 bis 14.00 Uhr 
Wir bitten um Beachtung! 

Tabellenveröffentlichung 
Saison 1991 /92 

Für alle spie lleitenden Stellen und als 
Hinweis für die Vereine geben wir in 
nachstehender Übersicht bekannt, in wel­
cher Ausgabe der BADMINTON-RUND­
SCHAU Tabellen veröffentlicht werden. 

Wir bitten die spielleitenden Stellen, diese 
Übersicht zu beachten und die angege­
benen Termine einzuhalten, 

Die Vereine seien nochmals darauf auf­
merksam gemacht, daß eine ordnungs­
gemäße Tabellenveröffentlichung nur 
erfolgen kann, wenn sie die Spielberichte 
umgehend nach Spielende an die 
spielleitende Stelle schicken. 

Adressen der spielleitenden Stellen siehe 
BR 7/91; S. 11. 
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Änderung der Hallenanschrift 
zu BR 7/91 

659) SV Alpinia Rixbeck, 4780 Lippstadt-Dedinghausen, SpH der Hauptschule 
Dedinghausen, Kleefeld 3 

Neue Hallenanschrift 

664) Märkische TG Horst, 4300 Essen 14 (Steele), Sachsenring 301 
667) BV Bad Oeynhausen, 4970 Bad Oeynhausen, Zweifachsporthalle Sportzentrum 

Süd, Grüner Weg 

Kommerzielle Badmintoncenter 
Anschriften von kommerziellen Badmintoncentern, die zum Spielbetrieb des BL V NRW 
e.V. zugelassen sind (Saison 1991/92) 

K 
GO-West Badminton-Center, Ottostr. 7, 5000 Köln 40, Tel. 02234/74 04 13 
Match-Point G.B.R., Im Gewerbegebiet Pesch 12a, 5000 Köln 71, Tel. 0221 /59 06 766 
Badminton Insel, Bruchfeld 60, 4150 Krefeld, Tel. 02151 /59 42 41 

Anschriftenänderungen 

320) SV Havixbeck, Theo Kleine-Vorholt, Walnigen 1, 4409 Havixbeck, 
Tel. 02507/71 51 

594) DJK SV Bor. Münster, Bernd Damveld, Spichernstr. 13a, 4400 Münster 
606) TSV Berge Westerbauer, Stefan Püschner, Koboldweg 17, 5800 Hagen 7 
658) TuS Bönen, Franz Rutkowski, Jägerstr. 13, 4703 Bönen 

Spiell. Stelle Nord 1 
Jürgen Ternieden, Königstr. 19, 4300 Mülheim 

Neuaufnahmen 
Folgende Vereine wurden zum 01. Juni 1991 in den BLV NRW aufgenommen. 

667) BV Bad Oeynhausen, Lars Höinghaus, Hokampweg 8, 4970 Bad Oeynhausen, 
668) Radevormwalder TV, A. Walter, Mühlenstr. 1, 5608 Radevormwald 

Spiel- Datum Klassen Posteingang der Badminton-Rundschau 
tag Tabelle in der GST Ausgabe 

1 . 15. 9. 91 Verbands- 11. Oktober 91 November 91 
2. 22. 9.91 Liga bis 
3. 28. 9. 91 Kreisklasse Spieltage 1 -3 

4. 06. 10. 91 Verbands- 19. November 91 Dezember 91 
5. 03 . 11. 91 Liga bis 
6. 10. 11. 91 Kreisklasse Spieltage 4-6 

7. 16. 11. 91 Verbands- 17. Dezember 91 Januar92 
8 . 23. 11. 91 Liga bis 
9. 07. 12. 91 Kreisklasse Spieltage 7-9 

10. 15. 12. 91 Verbands- 10. ,Februar 92 März 92 
11. 19. 1. 92 Liga bis 
12. 25. 1. 92 Kreisklasse Spieltage 10-12 

13. 09. 2. 92 Verbandsliga 03. März 92 Sonderausgabe 
14. 23 . 2. 92 Kreisklasse Spieltage 13+ 14 
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JUGEND IM BLV NRW 
Bezirk Nord 1 
Abgabetermin für die Rangliste der 
Jugend und Schüler im Bezirk Nord I ist 
der 
21. August 1991 
Bezirksjugendausschuß Nord 1 

Bezirk Süd 1 
Minimannschaften 1991/92 
Nach Absprache mit dem Jugendwart 
NRW, H. Heppner, wird den Bezirken die 
Ausführung der Minimannschafts-Spiele 
nach den bezirksspezifischen Belangen 
aufgetragen. Für den Bezirk Süd I ist der 
Bezirksausschuß verantwortlich. Es 
wurde folgende Modalität beschlossen : 
1. Eine Minimannschaft kann wie folgt 

zusammengesetzt sein : 
a) 4 Jungen oder 4 Mädchen 
b) 3 Jungen und 1 Mädchen 
c) 3 Mädchen und 1 Junge 
d) 2 Mädchen und 2 Jungen 

2. Es sollten keine Ranglisten-Spieler/ 
innen mitspielen, da es sonst für die 
meist unerfahrenen Spieler/innen un­
interessant werden kann. 

3. Die Spieler/innen sollten nicht älter als 
U12 Jahre sein . Als Stichtag gilt der 
31.08.1979. 

4. Es sollte in Zukunft zu Staffeln kom­
men. In diesem Jahr kann nur in Tur­
nierform gespielt werden (je nach Mel­
dung) . Zur Zeit (Stand 30.06.91) 
haben sich 8 Mannschaften gemeldet, 
und zwar 2 Turniere a 4 Mannschaften 
an einem Sonntag . 

5. Es können noch Vereine bis zum 
31 .08.91 melden , Poststempel 
31 .08.91 ! 

6. Richten Sie bitte alle Meldungen an 
den Bezirks-Jugendwart Süd 1, Her­
bert Odenthal , Grenzstr. 41 , 4018 Lan­
genfeld 

7. Es sollte auf der Meldung für die Mini­
mannschaften die Anschrift des Ver­
antwortlichen des Vereins (mit Angabe 
der Tel.Nr.) für die Mannschaft enthal­
ten sein. Der Bezirks-Jugendwart muß 
in der Lage sein, kurzfristig in der 
Sache zu disponieren. 

8. Die Staffelleitung wird vom Bezirks­
Jugendwart H. Odenthal übernom­
men. 

9. Es wird ansonsten nach der gültigen 
Turnierordnung des BLV-NRW 
gespielt. 

Einteilung in 2 Gruppen: 
1. Gruppe 
a) BSC Büderich 1 
b) VfR Fischeln 1 
c) BV 69 Velbert 1 
d) OSC Düsseldorf 1 

2. Gruppe 
a) BSC Büderich 2 
b) DJK Solingen 1 
c) PSV Velbert 1 
d) TV Remscheid 1 

Für die Turniere sollen folgende Termine 
geprüft werden: 
03.11 .91 
10.11.91 
19.01 .92 
26.01 .92 

Der Bezirks-Jugendwart wird Vereine mit 
Hallenkapazität ansprechen , so daß an 
einem Sonntag das Turnier ablaufen 
kann. Am zweiten Sonntag spielen die 1 
+ 2 der Gruppe 1 + II die Plazierungen 1 -
4 aus, so daß fast jeder gegen jeden 
gespielt hat. 
Sollten sich noch mehr Mannschaften 
melden, so werden dementsprechend die 
Gruppen erweitert und umgestellt. 
H. Odenthal 

Terminvorschau Süd 1 

08.09.91 
1. BRTQE U14/U18 
OSC Düsseldorf Düsseldorf 

15.09.91 
1. BRTE U14 
n.n. 
1. BRTE U18 
Badm. -Fachschaft Solingen 

29.09.91 
2. BRTQE U12/U16 
BV Velbert Velbert 

06.10.91 
2. BRTE U12 
FC Langenfeld Langenfeld 
2. BRTE U16 
Badm.-Fachschaft Solingen 

20.10.91 
2. BRTQE U14/U18 
OSC Düsseldorf Düsseldorf 

03.11 .91 
2. BRTE U14 
Badm. -Fachschaft Solingen 
2. BRTE U18 
FC Langenfeld Langenfeld 

Termine für Bezirksranglisten 

a + b Jugend und Schüler 
Es sind noch Termine frei: 
1) 1. B-RTE U14; Termin 15.09.91 
2) Bez. -Vor.-Ent. + Bezirksmeisterschaft; 
BVE + BM U12/U14 Schüler; Termin 
14.12. und 15.12.91 
3) BVE + BM U16/U18 Jugend; Termin 
14.12. und 15.12.91 
Meldung an den Bezirksjugendwart Süd 1: 
Herbert Odenthal , Grenzstr. 41, 4018 
Langenfeld , Tel. 02173/1 82 01 

Bezirk Süd II 
Berichtigung der BR 7/91, S. 42 
Bezirksqualifikations- und Ranglisten­
turniere 1991 
Das 2. B-EQT U12/U16 findet am 
29.09.1991 statt! und nicht wie ange­
geben am 28.09.1991 

Heidelberger Str. 75, SpH GS Kikweg 

Schützenstr. 206, SpH Krahenhöhe 

Langenbergerstr. , SpH Berufsschule 

Lindbergh Str., Halle K.-Adenauer-Gymn. 

Schützenstr. 206, SpH Krahenhöhe 

Heidelberger Str. 75, SpH GS Kikweg 

Schützenstr. 206, SpH Krahenhöhe 

Lindbergh Str. , Halle K.-Adenauer-Gymn. 

9 ... 13. Oktober 91 YONEX German Open 
PhUipshall.e Düsseldorf 
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Badminton Amtliche Nachrichten Rundschau 

Bezirksrangliste 9 Matthäus, Ralph WMTV Solingen 

Bezirk Süd 1 Jungenmixed 10 Preuten, Tobias WMTV Solingen 
1 Honert, Sebastian FC Langenfeld 11 Lichtenberg, Lutz BSC Hilden 

PI. Name Verein 2 Joppien, Björn FC Langenfeld 11 Huben, Christian BSC Hilden 
U12 3 Klupsch, Holger BSCWesel 12 Biastock, Lars TV Remscheid 
Jungeneinzel 4 Röder, Stefan BC Cronenberg 12 Kalinowski, Martin TV Remscheid 
0 Joppien, Björn FC Langenfeld 5 Funke, Thomas STC Solingen 13 Schulte, Torsten WMTV Solingen 
1 Cornellissen, Daniel TV Verberg 6 Polley, Thorsten DJK Solingen 14 Wegerhoff, Tillmann FC Langenfeld 
2 Jonas, Christoph OSC Düsseldorf 7 Berghaus, Markus FC Langenfeld 14 Schmitz, Jochen OSC Düsseldorf 
3 Bergmann, Lars FC Langenfeld 15 Weiden, Thorsten TV Remscheid 
4 Neuen, Daniel OSC Düsseldorf Mädchenmixed 16 Pichtemann, Jens WMTV Solingen 
5 Tietz, Martin BSC Hilden 1 Karte, llka FC Langenfeld 
6 Kremer, Daniel BC Düsseldorf 2 Heuwing, Stefanie OSC Düsseldorf Mädchendoppel 
7 Vosseler, Christian BSC Hilden 3 Schnittert, Yvonne STC Solingen 1 Katrin Loewe FC Langenfeld 
8 Van den Boom, Christian BSC Hilden 4 Weck, Christina STC Solingen 1 Fleuren, Monika Klever BG 
9 Wannhoff, Benjamin DJK Solingen 5 Willems, Nina FC Langenfeld 2 Willems, Jessica FC Langenfeld 
10 Sandvoß, Maria OSC Düsseldorf 6 Wiessens, Ulrike DJK Solingen 2 Krause, Nicole FC Langenfeld 
11 Borgards, Oliver TV Merscheid 7 Brincker, Katrin OSC Düsseldorf 3 Scheel, Marion BC Burg 

3 Zigmann, Sarah STC Solingen 
Mädcheneinzel U16 4 Schmidt, llka TV Remscheid 
0 Otto, Denise FC Langenfeld Jungeneinzel 5 Kotthaus, Patricia TV Remscheid 
1 Mellewigt, Melanie TV Remscheid 1 Joppien, Mike FC Langenfeld 6 Brink, Daniela SG Kaarst 
2 Mayer, Jennifer TV Remscheid 2 Ullmann, Lutz FC Langer)feld 6 Ballermann, $.abine SG Kaarst 
3 Weck, Pia STC Solingen 3 Schmidt, Axel DJK Solingen 7 Öxmann , Tanja FC Langenfeld 
4 Oberfrance, Nina BC Burg 4 Schäfen , Axel TV Verberg 7 Grusdat, Stefanie DJK Solingen 

U14 5 Ewald, Markus BSC Hilden 8 Weller, Trixi TV Merscheid 

Jungendoppel 6 Spitzer, Thomas DJK Solingen 8 Meyer, Kathrin TV Merscheid 

1 Joppien, Mike FC Langenfeld 7 Fruhen, Stefan TV Verberg 9 Schmitz, Meike TV Remscheid 

1 Honert, Sebastian FC Langenfeld 8 Weiden, Thorsten TV Remscheid 1 0 Brincker, Katrin OSC Düsseldorf 

2 Joppien, Björn FC Langenfeld 9 Heepe, Jörn TV Merscheid 11 Visser, Anja TV Verberg 

3 Baudewin, Christian FC Langenfeld 10 Leonhardt, Tobias BC Burg 11 Beckmann, Nadine TV Verberg 

3 Berghaus, Markus FC Langenfeld 11 Lichtenberg, Lutz BSC Hilden 12 Balve, Dina SDF Düsseldorf 

4 Funke, Thomas STC Solingen 12 Matthäus, Ralph WMTV Solingen 12 Piltz, Swenja SDF Düsseldorf 

4 Röder, Stefan BC Cronenberg 13 Guiliano, Marco TV Remscheid 13 Töller, Eva SDF Düsseldorf 

5 Polley, Thorsten DJK Solingen 13 Balten, Julia SDF Düsseldorf 

5 Punge, Norman DJK Solingen Mädcheneinzel 14 Werquet, Nicole TV Verberg 

6 Gerken, Benjamin DJK Solingen 0 Krause, Nicole FC Langenfeld 14 Maas, Kirsten TV Verberg 

6 Glombick, Robert DJK Solingen 0 Grusdat, Stefanie DJK Solingen 15 Schmilewski , Nadine WMTV Solingen 

7 Scheffels, Sven STC Solingen 1 Loewe, Katrin FC Langenfeld 15 lbanez, Nadine WMTV Solingen 

7 Petrusch, Sebastian STC Solingen 2 Willems, Jessica FC Langenfeld 

7 Schäfer, Dirk WMTV Solingen 3 Karte, llka FC Langenfeld Jungenmixed 

8 Hinkel , Benjamin WMTV Solingen 4 Öxmann, Tanja FC Langenfeld 1 Spitzer, Thomas DJK Solingen 

8 Liedtke, Karsten WMTV Solingen 5 Visser, Anja TV Verberg 2 Schmidt, Axel DJK Solingen 

9 Hemmer, Kai FC Langenfeld 6 Heepe, Anja TV Merscheid 3 Weiden , Thorsten TV Remscheid 

9 Hellpointer, Stefan FC Langenfeld 7 Groß, Monika BSG K&A Solingen 4 Ewald, Marcus BSC Hilden 

10 Schmitt, Roland FC Langenfeld 8 Schliebusch, Kirsten WMTV Solingen 5 Fruhen, Stefan TV Verberg 

11 Hoppe, Christian STC Solingen 9 Zigmann , Sarah STC Solingen 6 Schäfen, Axel TV Verberg 

11 Klein , Andreas STC Solingen 10 Eßer, Daniela BC Krefeld 7 Ullmann, Lutz FC Langenfeld 

12 The, Manuel DJK Solingen 11 Weck, Christina STC Solingen 8 Fischer, Dennis SFD Düsseldorf 
12 Kotthaus, Patricia TV Remscheid 9 Pozek, Dalibor FC Langenfeld 

Mädchendoppel 13 Werquet, Nicole TV Verberg 10 Heepe, Jörn TV Merscheid 
1 Karte, llka FC Langenfeld 14 Jetten , Anja BSC Hilden 11 Kalinowski, Martin TV Remscheid 
1 Schnittert, Yvonne STC Solingen 12 Guiliano, Marco TV Remscheid 
2 Heuwing, Stefanie OSC Düsseldorf Jungendoppel 13 Scholz, Daniel TV Verberg 
2 Weck, Christina STC Solingen 1 Honert, Sebastian FC Langenfeld 14 Pichtemann, Jens WMTV Solingen 
3 Willems, Nina FC Langenfeld 1 Joppien, Maik FC Langenfeld 15 Metz, Guido TV Merscheid 
3 Roessler, Jessica FC Langenfeld 2 Ullmann, Lutz FC Langenfeld 16 Leven, Christian TV Verberg 
4 Kultzscher, Nadine TV Merscheid 2 Pozek, Dalibor FC Langenfeld 
4 Grün, Alexandra TV Merscheid 3 Spitzer, Thomas DJK Solingen Mädchenmixed 
5 Steglich , Katrin WMTV Solingen 3 Schmidt, Axel DJK Solingen 1 Loewe, Katrin FC Langenfeld 
5 Helden, Stefanie WMTV Solingen 4 Leonhard, Tobias BC Burg 2 Zigmann, Sarah STC Solingen 
6 Lück, Julia BSC Düsseldorf 4 Schäfer, Axel TV Verberg 3 Kalthaus, Patricia TV Remscheid 
6 Bäumler, Tanja BSC Düsseldorf 4 Scholz, Daniel TV Verberg 4 Krips , Sarah TV Verberg 
7 Fiedler, Kirsten TV Remscheid 4 Reiter, Maria TV Remscheid 5 Beller, Nicole TV Remscheid 
7 Godar, Kirsten TV Remscheid 5 Leonhard, Patrick BC Burg 6 Krause, Nicole FC Langenfeld 
8 Wilmsen , Christina DJK Solingen 6 Guiliano, Marco TV Remscheid 7 F'iltz, Swenja SFD Düsseldorf 
8 Wissens, Ulrike DJK Solingen 7 Leven, Christian TV Verberg 8 Oxmann, Tanja FC Langenfeld 
9 Brincker, Katrin OSC Düsseldorf 7 Fruhen, Stefan TV Verberg 9 Gawlinski , Bianka BSC Hilden 
9 Schienenburg, Silke OSC Düsseldorf 8 Schmidt, Stefan WMTV Solingen 10 Heepe, Anja TV Merscheid 
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Amtliche Nachrichten 

11 Jetten, Anja 
12 Schmitt, llka 
13 Visser, Anja 
14 Maas, Kirsten 
15 Beckmann, Nadine 
16 lbanez, Nadine 
17 Meyer, Kathrin 
18 Werquet, Nicole 

U18 
Jungendoppel 
1 Bertko, Andre 
2 Darius, Guido 
2 Schepsky, Frederic 
3 Busch, Markus 
3 Glombik, Christoph 
4 Wilmsen, Stephan 
4 Zur Nieden, Kai 
5 Wittenbruch, Mark 
5 · Stamm, Andre 
6 Wolter, Pascal 
6 Bergmann, Maik 
7 Jetten, Markus 
7 Messerschmidt, Timo 
8 Spin, Olaf 
8 Rungg, Stefan 
9 Heuwing, Frank 
10 Marquardt, Marco 
11 Dietsch, Sebastian 
11 Holtappels, Ralf 
12 Bruchhaus, Jens 
12 Falley, Christian 
13 Albus, Garsten 
13 Röcher, Lutz 
14 Hasselberg, Markus 
14 Halfmann, Christian 

Mädchendoppel 
1 Heinrichs, Frauke 
2 Zanders, Melanie 
2 Leukel , Kristine 
3 Grusdat, Andrea 
3 Klinkers, Helga 
4 Janke, Maren 
4 Heepe, Anja 
5 Grusdat, Stefanie 
5 Baum, Nicola 
6 Visser, Anja 
6 Schmitz, Karina 
7 Köhnen, Nina 
7 Jetten, Anja 

Jungenmixed 
1 Bertko, Andre 
2 Busch, Marcus 
3 Jetten, Marcus 
4 Walter, Pascal 
5 Glombik, Christoph 
6 Heuwing, Frank 
7 Wittenbruch, Mark 
8 Bergmann, Maik 
9 Dietsch, Sebastian 
10 Bruchhaus, Jens 
11 Kornwinkel , Pascal 
12 Zur Nieden, Kai 
13 Krill, Thorsten 
14 Richarz, Tobias 
15 Zigmann, Tobias 
16 Spin , Olaf 

BSC Hilden 
TV Remscheid 

TV Verberg 
TV Verberg 
TV Verberg 

WMTV Solingen 
TV Merscheid 

TV Verberg 

FC Langenfeld 
STC Solingen 
BVWesel RW 
DJK Solingen 
DJK Solingen 
DJK Solingen 
DJK Solingen 
DJK Solingen 
DJK Solingen 

OSC Düsseldorf 
OSC Düsseldorf 

BSC Hilden 
BSC Hilden 

TV Merscheid 
TV Merscheid 

OSC Düsseldorf 
TV Remscheid 

BC Krefeld 
TV Verberg 

TV Merscheid 
TV Merscheid 

TG Neuss 
TG Neuss 

TV Verberg 
TV Verberg 

DJK Solingen 
OSC Düsseldorf 
OSC Düsseldorf 

DJK Solingen 
FC Langenfeld 
TV Merscheid 
TV Merscheid 
DJK Solingen 
DJK Solingen 

TV Verberg 
TV Verberg 
BSC Hilden 
BSC Hilden 

FC Langenfeld 
DJK Solingen 

BSC Hilden 
OSC Düsseldorf 

DJK Solingen 
OSC Düsseldorf 

DJK Solingen 
OSC Düsseldorf 

TV Verberg 
TV Merscheid 

BC Cronenberg 
DJK Solingen 

OSC Düsseldorf 
FC Langenfeld 

WMTV Solingen 
TV Merscheid 

Wechsel der Startberechtigung 

Name Alter Verein 
Grunenberg, Dirk VfL Eintr. Hagen 
Janßen, Claus BC SW Köln 
Stohlmann, Heike 1. BV Mülheim 
Harrison, Gordon TuS Eintr. Bielefeld 
Denzer, Horst BC Düsseldorf 
Voigt, Heike Detmolder TV 
Balgheim, Jürgen PSV Remscheid 
Jiresch, Leonhard 1. BC Waldbröl 
Rohs, Josef TV Witzhelden 
Winter, Barbara BFVK Gütersloh 
Wieler, Georg Duisburger BC 
Bozdogan, Bülent TuS RW Wuppertal 
Gries, Rainer 1. BC Leverkusen 
Pullwitt, Andreas Kölner SV 
Robelski , Yvonne TG Herford 
Rittig, Tanja BC Hohenlimburg 
van den Giet, Thomas SC Nienberge 
Schabert, Andreas FC Langenfeld 
Stelzer, Thomas DJK BW Friesdorf 
Böckenhuser, Christei DJK SC Nienberge 
Kampmann , Michael BSC Unna 
Fenten, Franz&Moerser TV 
Gooßen, Werner Moerser TV 
Ley, Stefan 1 . BC Leverkusen 
Thomas, Dirk VfK Weddinghofen 
Klingen, Vera TV Anrath 
Scherwaß, Anja TSV Norf 
Stoschek, Mark TSV Norf 
Höltkemeier, Gerd TV Jahn Minden 
Major, Bernd TV Jahn Minden 
Müller, Claudia SV Bergfr. Leverkusen 
Schulz, Markus LV Niedersachsen 
Siekmann, Rainer BSG K&A Solingen 
Hohl, Dagmar WMTV Solingen 
Hohl , Hartmut WMTV Solingen 
Hornung, Jürgen VfL Hiddesen 
Capelle, Wolfgang VfL Hiddesen 
Wolko, Sabine VfL Hiddesen 
Hufsky, Sandra TuS Xanten 
Zinn , Christine TuS Xanten 
Lohner, Angela TV Rodenkirchen 
Will , Regina Castroper TV 
Lins, Ralf Eintr. Emmerich 
Kleinbrahm, Bernd Verberger TV 
Fluer, Martin BC Duisburg 
Lembeck, Thomas TuS Altenberge 
Richter, Dietmar Cronenberger BC 
Calder, Audrey LV Niedersachsen 
Wahl , Patricia TV Strombach 
Schuster, Andrea TV Brühl 
Rutenborn, Jens LV Hessen 
Schällig, Ursula Alem. Aachen 
Brand, Andreas Krefelder BC 
Pohl, Christian SpVg Langenhorst 
Kuprat, Wolfgang OSC Werden 
Niekämper, Sabine BV BG Essen 
Kalde, Anne 1. BC Kirchheilen 
Grube, Thilo Verberger TV 
Bäth, Robert TG Mülheim 
Cegielski , Denis BC Burg 
Gajewski, Anette BC Burg 
Leonhard!, Patrick BC Burg 
Kaschube, Mark BC Burg 
Zigmann , Regina BC Burg 
Neuhaus, Volker BC Burg 
Reichling, Tim SSG Berg. Gladbach 

Badminton 
Rundschau 

Neuer Verein frei ab 
BC Hohenlimburg 11.09.90 
TS Frechen 15.04.91 
BV Wesel RW 15.04.91 
PSV Herford 17.04.91 
Krefelder BC 18.04.91 
TV Jahn Wahn 19.04.91 
Cronenberger BC 22.04.91 
BC Phönix Metelen 23.04.91 
TuSpO Richrath 23.04.91 
Widenbrücker TV 24.04.91 
SG Rheydt 24.04.91 
Post SV Wuppertal 24.04.91 
Alem. Aachen 25.04.91 
1. BC Leverkusen 25.04.91 
TuS Spenge 25.04.91 
Bottroper BG 26.04.91 
SC Gremmendorf-Angelm. 30.04.91 
Ohligser TV 01.05.91 
Osterather TV 07.05.91 
TuS Sax. Münster 07.05.91 
VfK Weddinghofen 1 0.05.91 
TV Utfort-Eick 14.05.91 
TV Utfort-Eick 21.05.91 
DJK Sf Leverkusen 22.05.91 
VfL Kamen Corp. 22.05.91 
Krefelder BC 24.05.91 
BV Weckhoven 24.05.91 
BV Weckhofen 24.05.91 
SC Petershagen 28.05.91 
SC Petershagen 28.05.91 
Post SV Opladen 29.05.91 
TG Wersen-Büren 29.05.91 
BC Burg 29.05.91 
BC Burg 29.05.91 
BC Burg 29.05.91 
TV Barntrup 29.05.91 
TV Blomberg 29.05.91 
TV Barntrup 29.07.91 
SV Speilen 31 .05.91 
SV Speilen 31.05.91 
TG Mülheim 31.05.91 
TV Gerthe 03.06.91 
BC Kleve 05.06.91 
Hülser SV 05.06.91 
DSC Kaiserberg 06.06.91 
TV Borghorst 07.06.91 
BSG Wuppertal 07.06.91 
TG Ennigloh 10.06.91 
Tb Hückeswagen 12.06.91 
SG Erftstadt 12.06.91 
Alem. Aachen 13.06.91 
TV Geldern 13.06.91 
VfR Fischeln 13.06.91 
TV Jahn Rheine 13.06.91 
BV BG Essen 14.06.91 
BSV Gelsenkirchen 14.06.91 
SV Lippramsdorf 14.06.91 
Krefelder BC 17.06.91 
BIG Höhenhaus 17.06.91 
BSG K&A Solingen 17.06.01 
BSG K&A Solingen 17.06.01 
BSG K&A Solingen 17.06.01 
BSG K&A Solingen 17.06.91 
BSG K&A Solingen 17.06.91 
BSG K&A Solingen 17.06.91 
BIG Höhenhaus 17.06.91 
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Badminton 
Rundschau 

17 Holtappels, Ralf 
18 Kuze, Lars 

Mädchenmixed 
1 Klinkers, Helga 
2 Zanders, Melanie 
3 Heinrichs, Frauke 
4 Grusdat, Stefanie 
5 Kähnen, Nina 
6 Leukel, Kristine 
7 Grusdat, Andrea 
8 Janke, Maren 
9 Schmitz, Karina 
10 Emde, Pamela 
11 Schmitt, llka 
12 Goosmann, Christin 
13 Eßer, Daniela 
14 Visser, Anja 

BC Krefeld 
Verberger TV 

FC Langenfeld 
OSC Düsseldorf 

DJK Solingen 
DJK Solingen 

BSC Hilden 
OSC Düsseldorf 

DJK Solingen 
TV Merscheid 

TV Verberg 
BC Cronenberg 

OSC Düsseldorf 
WMTV Solingen 

BC Krefeld 
TV Verberg 

Weitere Bezirksstützpunkte 
eingerichtet 
Zu Beginn des Jahres 1990 legte der 
frühere Vizepräsident des BLV NRW, Dr. 
Wolfgang Bochow, sein Leistungssport­
Förderungskonzept vor (abgedruckt in 
der BR 4/90). Auf dem Verbandstag 1990 
wurde dieses Leistungssport-Förderungs­
konzept mit großer Mehrheit der Dele­
gierten angenommen. 
Mitte dieses Jahres beschäftigte sich der 
Verbandsausschu ß Leistungssport (VAL) 
mit der Einrichtung von Bezirksstützpunk­
ten in jedem Bezirk. Die ersten Bezirks­
stützpunkte waren 
Bezirk Nord 1: Rheine 
Bezirk Nord II: Märkischer Kreis 
Bezirk Süd 1: Langenfeld 
Bezirk Süd II: Bonn-Beuel. 
Nach genau einem Jahr hatte sich der 
VAL mit der Einrichtung von weiteren 
Bezirksstützpunkten zu beschäftigen. 
Nach eingehender Beratung, Aussprache 
und Abwägung der Vor- und Nachteile 
sind die nachstehend aufgeführten 
Bezirksstützpunkte ausgewählt worden: 
Bezirk Nord I Münster 
Bezirk Nord II Paderborn 
Bezirk Süd II Leverkusen 
Der Trainingsbetrieb in diesen Stützpunk­
ten wird voraussichtlich im September 
1991 anlaufen. 

Beihefter 

In dieser Ausgabe 
wurde ein Prospekt 

der Firma Prince 
beigeheftet. 
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Kraut-Kleinschmidt, Elke SV SW Havixbeck 
Ketges, Paul Post SV Aachen 
Osmialowski, Stephan Alem. Aachen 
Mümken, Willi TuB Bocholt 
Schönburg, Silke TV Stoppenberg 
Pichler, Rudolf SV Niederkrüchten 
Högel, Christian Osterather TV 
Miericke, Reiner TuS BW Königsdorf 
Richter, Michael DJK SC Nienberge 
Hemmler, Manfred BIG Höhenhaus 
Maus, Stefan LV Saar 
Ackfeld, Claus SV Büren 
Frychel, Mario SGB Recklinghausen 
Frychel, Michael SGB Recklinghausen 
Schniedermeier, B. SC GW Paderborn 
Bombosch, Mirko SG Recklinghausen 
Kähnen, Britta Krefelder BC 
Schulte, Jürgen Cronenberger BC 
Döveling, Hartmut SG Recklinghausen 
Brosch, Friedhelm Gladbecker F,C 
Jakubowski, Reinhard Gladbecker FC 
Sandhövel, Franz-Georg Gladbecker FC 
Hegmann, Björn TV Stoppenberg 
Unger, Michael FC Langenfeld 
Guske, Andrea FS Dortmund 
Pfeifer, Petra SC GW Paderborn 
Jonda, Stefan TuS lckern 
Hesse, Matthias DJK Kray 
v.Ameln, Andreas Alem. Aachen 
Bromm, Dirk Sf Hamborn 07 
Heitkamp, Klaus BSC Wesel 
Tusche, Martina DJK Neubrück 
Schmidt, Anna DJK Neubrück 
Macke, Christoph DJK Neubrück 
Gebker, Winfried DJK Neubrück 
Bötel, Peter DJK Neubrück 
Hagemann, Meinolf TV Verl 
Schulke, Thomas TV Verl 
Schreiber, Thomas DJK SC Nienberge 
Wilhelms, Nicole OSC Rheinhausen 
Peters, Sonja OSC Rheinhausen 
Heuer, Martin TV Jahn Minden 
Wessel , Julia SC Münster 
Pruss, Roland BC SW Köln 
Knoblich, Friedolin BSC Hilden 
Möke, Bettina BSC Hilden 
Schumilas, Klaus-Dieter BSC Büderich 
Bischoff, Maik TG Herford 
Betting, Uwe Kölner FC BG 
Schenk, Renate SG Sendenhorst 
Uphoff, Martin SG Sendenhorst 
Krieft, Birgit SV Ems Westbevern 

SC Münster 
TC Kreuzau 
SC GW Paderborn 
HSC Berg 
BSV Gelsenkirchen 
SV Arsbeck Dalheim 
TuS Bösinghoven 
TV Refrath 
SV Vorw. Gronau 
SF RW Höhenhaus 
Ohligser TV 
lserlohner TS 
1. BC Herten 
1. BC Herten 
BFK Paderborn 
1. BC Herten 
TV Anrath 
BSG Wuppertal 
1. BC Herten 
Pol.SV Gelsenkirchen 
Pol.SV Gelsenkirchen 
Pol.SV Gelsenkirchen 
Pol.SV Gelsenkirchen 
BC Witterschlick 
1. BC Dortmund 
BG Paderborn 
TV Gerthe 
SVA Gütersloh 
TuS Aldenhoven 
VfL Eintr. Hagen 
BC SW Düsseldorf 
BIG Höhenhaus 
BIG Höhenhaus 
BIG Höhenhaus 
BIG Höhenhaus 
BIG Höhenhaus 
Hövelhofer SV 
Hövelhofer SV 
TuS Sax. Münster 
TV Utfort-Eick 
TV Utfort-Eick 
1. SC Bad Oeynhausen 
DJK SC Nienberge 
STC BW Solingen 
1 . BC Monheim 
1. BC Monheim 
TSV Norf 
1. BC Vlotho 
Brühler TV 
Krefelder BC 
Krefelder BC 
TuS Sax. Münster 

18.06.91 
18.06.91 
18.06.91 
18.06.91 
19.06.91 
19.06.91 
20.06.91 
20.06.91 
20 .06.91 
21 .06.91 
21 .06.91 
21.06.91 
24.06.91 
24.06.91 
24.06.91 
24.06.91 
25.06.91 
25.06.91 
26.06.91 
26.06.91 
26.06.91 
26.06.91 
26.06.91 
27.06.91 
27.06.91 
28.06.91 
28.06.91 
28.06.91 
28.06.91 
28.06.91 
29.06.91 
01.07.91 
01 .07.91 
01.07.91 
01.07.91 
01.07.91 
01.07.91 
01.07.91 
01 .07.91 
01.07.91 
01 .07.91 
01 .07.91 
02.07.91 
02.07.91 
03.07.91 
03.07.91 
04.07.91 
08.07.91 
10.07.91 
12.07.91 
12.07.91 
15.07.91 

Abgabetermin 
Rangliste Hinrunde 

21. August 91 
für Senioren und 
Jgd./Sch. Nord 1 



Trainerecke 

Technik, Taktik, Training, Tips 
Leider haben wir bis jetzt weder einen 
Hinweis zu einem bestimmten Themen­
gebiet noch eigene Ausarbeitungen von 
einem der über 600 Trainer in NRW 
erhalten. Selbst eine kleine Pause hatte 
keine Wirkung . 

Somit setzen wir aus eigener Feder wie­
der fort. 

Die unten dargestellten Kombinationen 
sind auf jeder Leistungsstufe möglich. Für 
Anfänger sind sie allerdings nicht geeig­
net. Ein halbes Feld genügt meist bei der 
Durchführung. 

s 

. 
.... 1 -

~ 
-i• 

~--1 ~ ,. 

1 

1 

@ 1 
' 

Im Gegensatz zu Schlagübungen, bei 
denen jeder Spieler nur einen Schlag 
ausführt, spielt bei einer Kombination 
zumindest ein Sportler 2 oder mehr ver­
schiedene Schläge. Diese Schlagkombi­
nationen können einseitig oder wechsel­
seitig sein. Bei wechselseitigen Kombina­
tionen ist die Abfolge der Schläge so 
organisiert, daß beide Spieler im Ablauf 
des Wechsels die gleichen Schläge üben 
(z. B. Nr. 6). Die Übung Nr. 1 ist dagegen 
eine einseitige Schlagkombination, da 
beide Spieler unterschiedliche Schläge 
ausführen. Deshalb muß bei dieser Kom­
bination der Aufschlag nach einer 

1) Hoher Aufschlag 
2) Drop 
3) Netzdrop 
4) Unterhandclear 
5) Clear 

usw ... 

1) Hoher Aufschlag 
2) Clear 
3) Clear 
4) Drop 
5) Netzdrop 
6) Unterhandclear 

usw ... 

1) Hoher Aufschlag 
2) Rückhand Drop 
3) Netzdrop 
4) Netzdrop 
5) Unterhandclear 
6) Clear 
7) Clear 

usw .. . 

1) Hoher Aufschlag 
2) Smash 
3) Kurze Abwehr 
4) Netzdrop 
5) Unterhandclear 

usw ... 

1) Hoher Aufschlag 
2) Clear 
3) Drop 

4) Netzdrop 
5) Netzdrop 

6) Unterhandclear 
usw ... 

1) Hoher Aufschlag 
2) Clear 

3) Rückhand Drop 
4) Unterhandclear 

1) 

5) Clear 
usw ... 

Hoher Aufschlag 
2) Smash 

3) Kurze Abwehr 
4) Unterhandclear 

usw ... 

1) Hoher Aufschlag 
2) Drop 

3) Unterhandclear 
4) Smash 

5) Kurze Abwehr 
6) Unterhandclear 

usw ... 

Badminton 
Rundschau 

Elke Schmidt-Walter 
Karl-Heinz Walter 

bestimmten Zeit gewechselt werden. 
Jede Übung solte mindestens 5 Minuten 
geübt werden. Das Tempo sollte erst bei 
größerer Sicherheit gesteigert werden 
(leichte Fehler vermeiden). Bessere Spie­
ler selten in der Lage sein, eine Übung 20 
Minuten durchzuhalten. Dabei sollte das 
Tempo in der Nähe des Wettkampftem­
pos liegen. Solllten sich zu viele Fehler 
einschleichen, ist es besser, das Tempo 
zu drosseln . Die richtige technische Aus­
führung der Schlag- und Lauftechnik soll­
te jedoch bei allen Kombinationen beach­
tet werden. 
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Technik, Taktik, Training, Tips Elke Schmidt-Walter 
Karl-Heinz Walter 
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1) Hoher Aufschlag 
2) Rückhand Clear 
3) Smash 
4) Kurze Abwehr 
5) Unterhandclear 

usw ... 

1) Hoher Aufschlag 
2) Clear 
3) Clear 
4) Smash 
5) Unterhandclear 
6) Drop 
7) Unterhandclear 

usw ... 

1 ) Hoher Aufschlag 
2) Drop 

3) Netzdrop 
4) Unterhandclear 

5) Drop 
6) Netzdrop 

7) Unterhandclear 
usw .. . 

1 ) Hoher Aufschlag 
2) Smash 

3) Unterhandclear 
4) Drop 

5) Unterhandclear 
usw ... 

9., • 1:3. Oktober 91 YONEX Germ1an Open 
Ph:iHpshaHe Düsseldorf 

Einfach ausschneiden und an untenstehende Adresse einsenden. 

Badminton-Rundschau 

Bestellschein 

D Ich bestelle die Badminton-Rundschau 
ab soforVab ________________ _ 

für mindestens 12 Monate. Jahresbezugspreis 
zzgl. Porto und Versandspesen Inland DM 21,-

Vor- und Zuname ______________ _ 

Straße __________________ _ 

PLZ/Ort _________________ _ 

Datum------------------

Unterschrift ________________ _ 

Badminton-Landesverband Nordrhein Westfalen e. V. 
Südstr. 25 · 4330 Mülheim/Ruhr 

26 BR 8/91 

Dickswall 79 · 4330 Mülheim/Ruhr· 0208/380594 

NEUERÖFFNUNG am 31. 08. 1991 
Wir präsentieren die neue Bekleidungslinie 

und bieten außer vielen Angeboten 
folgende Rahmen incl. Kunstsaite 
nach Wahl: 

a) Friendship Drive 109,- DM c}:-0 0-:::,.-
b) Friendship Joker 139,- DM ,::.0 ,::.°-'~,::.~ 

c) Friendship ~e;-"'\ .. o0~,l3 

Aerodynamik 159,- DM 0,\~0: 0<::-

d) neu: Friendship ?s00
0,$-~~~ e,· 

Barcelona 189,- DM 0,f°-' 'b-"' ,::.'-" ,::-'b-~ 

(kopflastiger Real onepiece) e:,0'::' /l.:,.,;;;-0 ~o'~ 

0<::'~0~~ 
Angebote gelten bis «l ,;:-~°?" 
30.09.1991. >)<;5 
Versand per Nachnahme 'b-~ "3 ri,· ':ori, . 
kostenfrei! _,'b-~ ~'b' {::-· ~­

'" 0 0 ~ 



Badminton 
Rundschau 
Produktinformation 

Neuheiten 

aktuelles 

Neuer Naturfederball 
Mit dem neuen FL V-Olympia bereichert 
FLY BY WINTER den Ballmarkt im geein­
ten Deutschland. FLY-Olympia ist ein 
robuster, aus hochwertigen Entenfedern 
hergestellter Naturfederball, der durch 
seine Ausgewogenheit besticht. FL Y BY 
WINTER bietet damit neben dem FLY­
SELECT (Gänsefeder), FLY-TURNIER 
(Entenfeder) , FLY-CLUB mit seinem FLY­
OLYMPIA (Entenfeder) einen hervorra­
genden Ball, der gerade im Preis-Lei­
stungsverhältnis meisterlich ist. Die Bälle 
können in den Geschwindigkeiten 77 und 
78 geliefert werden. 
Im Testpaket zum Preis von DM 130,00 
sind enthalten : 
FLY-TURNIER 
FLY-OLYMPIA 
FLY-CLUB 

3 Dtzd. 
3 Dtzd. 
3 Dtzd. 

Sportartikel U. Winter 
Haingraben 120 
6233 Kelkheim 2 
Telefon (0 6195)620 02 

Sommer-Camp 1991 
Die Badmintonsaison beginn in diesem 
Jahr sehr früh . Insbesondere die Jugend­
lichen Ihres Vereins sind von dieser Tat­
sache betroffen. Leider trainieren die mei­
sten Badmintonspieler in öffentlichen 
Turnhallen , die jedoch oft in den Schulfe­
rien geschlossen bleiben . 
Unter professioneller Anleitung wird ein 
Trainingscamp angeboten für Jugend­
spieler oder Jungjunioren. 
In einer landschaftlich sehr schönen 
Umgebung liegt Wipperfürth, eine Stadt 
mit ca. 20 000 Einwohnern inmitten des 
Bergischen Landes. Trainiert wird in einer 
modernen Sporthalle mit 4 Badmintonfel­
dern. 
Die Unterbringung erfolgt in der Jugend­
herberge Wipperfürth. 

Auskunft erteilt: 
Badmintonschule Eisner 
Kaiserstraße 2 
4018 Langenfeld/Richrath 
Tel. (0 2173)811 44 o. 7 81 47 

V N A M 1 

Badminton 
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AUF ZUR BADMINTON-WELTMEISTERSCHAFT IN COPENHAGEN 
mit dem FRIENDSHIP WM '91 COPENHAGEN 
Das neue One-Piece Topmodell mit Aero-Profeel-Rahmen mit extremer Verwindungssteifigkeit für druckvolles Spiel. - Rahmenpreis 179,­

und dem FRIENDSHIP FLASH - Einteiliger Vollgraphit-Rahmen zum „Einsteigertarif" - Besaitet mit der Friendship Touch für nur 99,­
Friendship-Rahmenpreise incl. Besaitung: 

Aerodynamic 169,- Drive 

959 79,- Top 1 

129,-
69,-

Joker 

Top 2 

149,-

75,-

Devrientstraße 11 
3000 Hannover 1 

Telefon (0511} 80 03 49 
Telefax (0511) 805620 

• Scharf kalkulierte Preise! • Fachgerechte Beratung 
• Elektronischer Besaitungs-Service • Zuverlässing und schnell 

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l J.111 IJ 11l~ ~!l1J~~~~i 111111111111 

Ihr zuverlass1g .. d Badmintonsport 

FRED ßAAS : Spezialhaus furh' ~". Höhenstraße 29 
lb eh Ramsc ,e . 

6208 Bad Schwa a -N 06124 - 3060 
Telefon- r. 

111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 

V I C T O R • ß A•• L L E •• Verene kämen uisere neue Preislisten -

Mappe 1990/91 (ca 100 Selten) lY1fordern ! 1 CHAMPION 
...._ I FLY CSoocteririgebotl 

V STANDARD 
SERVICE 

DM 36.90 
DM 30.00 
DM 32.90 
DM 24.90 

APOLLO 
AIRSTREAM 
QUEEN 
VICTOR-NYLON 

DM 25.50 
DM 24.90 
DM 18.50 
DM 23.90 

5% Meneen-Rabatt bei Abnahme von 12 Dutzend 
Wir kleiden Ihre Mannschaften ein 

I I I II I I I I I I I I I I I I II I I I II I I I I I I II I I II I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I II l l 111111111111111 
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Amtliches Organ 
des BLV NRW e.V. 
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Badminton-Landesverband 
Nordrhein-Westfalen e.V. 
Geschäftsstelle: 
Südstraße 25, 4330 Mülheim/Ruhr 
Telefon (0208) 36 08 34 

Redaktion: 
Südstraße 25, 4330 Mülheim/Ruhr 

Verlag, Herstellung und Vertrieb: 
Verlag + Offsetdruckerei R. Meyer 
Kronprinzenstraße 20, 4000 Düsseldorf 1 
Telefon (0211) 37 70 83 
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Anzeigenleitung: 
Kronprinzenstraße 20 
4000 Düsseldorf 1 
Telefon (0211) 39 50 89 

Anzeigenpreisliste: 1/1989 

Erscheinungsweise: 
Badminton Rundschau erscheint 
monatlich jeweils am 5. 
Bezugspreis: DM 21 ,- jährlich 
zuzüglich Versandspesen. 
Preis des Einzelheftes DM 1,75. 
Anzeigen- und Redaktionsschluß: 
1 O Arbeitstage vor Monatsende. 
Veröffentlichungen, auch auszugsweise, 
nur mit Genehmigung d. Herausgebers. 
Gerichtsstand ist Düsseldorf. 
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